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Deine Spezialitäten. Dein Markt.

Aktion

 2.99 
Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück, 
je 100 g

Aktion

 1.49 Kalbs-Hinterhaxe   
je 100 g

Aktion

 1.79 Houdek
Kabanos   
je 100 g

Aktion

 1.79 Stockmeyer
Sportler-Salami   
je 100 g

Aktion

 1.99 
Duroc
Schweine-Nacken   
ohne Knochen,
je 100 g

Knaller

 1.59 
Gutfried
Geflügel-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.19 
Frau Antje Pikantje   
holl. Schnittkäse, 
51% Fett i.Tr.,
je 100 g

Knaller

 0.89 
Bauer
Butterkäse   
halbf. Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bergader 
Bonifaz oder 
Bavaria blu   
Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Knaller

 9.90 
Kasseler Nacken   
vom Schwein, 
am Stück, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Ab Mi. erhältlich
BedienthekeBedientheke

Bedientheke

Bedientheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

Fickeis & Bock

 45 . Woche. Gültig ab  03.11.2025 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

35. Oberpleiser 
Weinmesse

Freier Eintritt. 
Ca. 100 Weine stehen zum Probieren bereit. 
Fachkundige Beratung – ca. 20 Winzer und 
unser Fachberater-Team freuen sich auf Sie. 
Messerabatt: 10% auf Ihren Weineinkauf. 
Kostenloser Taxiruf.

Am 29. November 2025 
von 16 bis 20 Uhr in der 
Weinlaube.

 7.29 

Gerolsteiner
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.81)
zzgl. 3.30 Pfand  6.99 

Haaner
Felsenquelle   
Naturelle,
je 6 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.17)
zzgl. 2.40 Pfand

 15.99 
Licor 43   
Caramel Cookie, 
16% Vol,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.84)  9.99 

Dekoback
Glytter   
Glitzerpulver f. 
Getränke,
je 1-St.-Pckg.

 4.99 
Rebellenblut
Brombeerspritz   
8,5% Vol.,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 6.65)  13.99 

Baileys
Schokolade / 
Haselnuß   
17% Vol.,
je 0,5-l-Fl.
(1 l = 27.98)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Anzeige

Soziales Engagement des REWE-Marktes in Oberpleis
Sascha Fickeis übergibt Spenden aus unterschiedlichen Aktionen des Marktes

(bk) Oberpleis. Soziales Enga-
gement wird im Oberpleiser

REWE-Markt groß geschrieben.
Als erster REWE-Markt hat REWE

Diese Waren übergibt Sascha Fickeis (l.) an die Königswinterer TafelDiese Waren übergibt Sascha Fickeis (l.) an die Königswinterer TafelDiese Waren übergibt Sascha Fickeis (l.) an die Königswinterer TafelDiese Waren übergibt Sascha Fickeis (l.) an die Königswinterer TafelDiese Waren übergibt Sascha Fickeis (l.) an die Königswinterer Tafel

Die Spendendosen hängen an allenDie Spendendosen hängen an allenDie Spendendosen hängen an allenDie Spendendosen hängen an allenDie Spendendosen hängen an allen
Kassen im Oberpleiser REWE-MarktKassen im Oberpleiser REWE-MarktKassen im Oberpleiser REWE-MarktKassen im Oberpleiser REWE-MarktKassen im Oberpleiser REWE-Markt

Fickeis die Aktion „Leergut tutLeergut tutLeergut tutLeergut tutLeergut tut
gutgutgutgutgut“ in seinem Markt etabliert.
„Mit den Pfandbongut-SpendenPfandbongut-SpendenPfandbongut-SpendenPfandbongut-SpendenPfandbongut-Spenden
unserer Kunden unterstützen wir
die Tafel in Königswinter“, so der
Marktleiter, „Außerdem haben wir
eine besondere Einkaufswagen-
Aktion für Kunden. Packe deinen
Spenden-EinkaufswagenSpenden-EinkaufswagenSpenden-EinkaufswagenSpenden-EinkaufswagenSpenden-Einkaufswagen und be-
stimme selbst so die Höhe deiner
Spende. Aktionen die durch unse-
re Kundschaft immer wieder gerne
angenommen werden.“ Des Wei-
teren kommen überschüssige Le-
bensmittel, wie Fleisch, Molke-
reiprodukte oder Gemüse, Waren,
die kurz vor dem Ablaufdatum ste-
hen, im Markt nicht in die nicht in die nicht in die nicht in die nicht in die TTTTTonneonneonneonneonne,
sondern werden an die BonnerBonnerBonnerBonnerBonner
TTTTTafelafelafelafelafel gespendet. „Kauf ein Pro-

dukt mehr und tue damit gu-
tes“, besondere Tüten können
mit trockener Waren im Markt
befüllt und an der Kasse abge-
geben werden. Auch diese Arti-
kel werden einem guten Zweck
zugeführt. So übergab Sascha
Fickeis kürzlich einen Betrag
aus dem Lehrgutautomaten des
Getränkemarktes in Höhe von
1606,45 Euro. Auch die Spardo-
sen, die an den Kassen des Mark-
tes stehen, wurden gelehrt. Hier
konnten 1200 Euro einem guten
Zweck zugeführt werden. Auch
eine weitere Aktion kann hel-
fen. „Too good to go“ verfolgt
ähnliche Ziele und steht für we-we-we-we-we-
niger niger niger niger niger VVVVVerschwendungerschwendungerschwendungerschwendungerschwendung im Le-
bensmitteleinzelhandel. Täglich
werden Tüten mit verschiede-
nen leckeren Inhalten, zum Bei-
spiel verschiedenes Obst, sai-
sonale Süßwaren oder Molke-
reiprodukte, zum reduzierten
Preis angeboten. Alles Artikel,
die am nächsten Tag nicht mehr
verkauft werden können. „Hel-
fen Sie dabei, Obst und Gemüse
sowie Molkereiprodukte, Wurst-
waren und andere verderbliche
Erzeugnisse doch noch über eine
App an den umweltbewussten
Mann oder die Frau zu bringen.
Das spart Ressourcen und
schützt darüber hinaus die Um-
welt. Einfach die App herunter-
laden und mitmachen, der Markt
in Oberpleis berät hier gerne.

Die REWE Spendentüten können auch im Markt von Sascha Fickeis inDie REWE Spendentüten können auch im Markt von Sascha Fickeis inDie REWE Spendentüten können auch im Markt von Sascha Fickeis inDie REWE Spendentüten können auch im Markt von Sascha Fickeis inDie REWE Spendentüten können auch im Markt von Sascha Fickeis in
Oberpleis befüllt werdenOberpleis befüllt werdenOberpleis befüllt werdenOberpleis befüllt werdenOberpleis befüllt werden

Die AWO Tafel Königswinter kann sich über einen Scheck in Höhe vonDie AWO Tafel Königswinter kann sich über einen Scheck in Höhe vonDie AWO Tafel Königswinter kann sich über einen Scheck in Höhe vonDie AWO Tafel Königswinter kann sich über einen Scheck in Höhe vonDie AWO Tafel Königswinter kann sich über einen Scheck in Höhe von
1606,45 Euro freuen1606,45 Euro freuen1606,45 Euro freuen1606,45 Euro freuen1606,45 Euro freuen
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Ein Fest der Vielfalt und Gemeinschaft
Tag der offenen Tür in der Kita Kleiner Drache Hallenbad

unter der Leitung von Linda Atti-
gobe und Delilah Veithen, unter-
stützt von vielen tatkräftigen El-
tern. Gemeinsam schufen sie ei-
nen Vormittag voller Begegnun-
gen, Freude und lebendiger Ein-
drücke - für Kinder, Familien und
interessierte Besucherinnen und
Besucher, die unsere Kita und ihre
besondere Atmosphäre kennen-
lernen wollten.
Ein besonderes Symbol an die-
sem Tag waren die „Steine der
Vielfalt“, die vor allem unsere
Fachkraft für Sprache und Inte-
gration, Ayten Sür, gemeinsam mit
den Kindern gestaltet hatte. Sie
stehen für das, was uns als Kita
besonders wichtig ist: Vielfalt als
gelebte Qualität - verbunden mit
einem bewussten und wertschät-
zenden Miteinander. In Zeiten, in
denen das nicht selbstverständ-
lich ist, möchten wir als Gemein-
schaft genau das sichtbar machen

(bk) Königswinter. Die Kita „Klei-
ner Drache Hallenbad“ öffnete
zuletzt ihre Türen für interessier-
te Familien, Freundinnen und
Freunde und feierte gleichzeitig
mit den eigenen Kita-Kindern, El-
tern und dem Team ein fröhliches
Fest der Vielfalt und Gemeinschaft.
Bei schöner Herbststimmung, fri-
schen Crêpes und buntem Kinder-
schminken wurde gelacht, gelau-
fen und entdeckt. Der parallel
stattfindende Sponsorenlauf war
nicht nur sportlich ein voller Er-
folg, sondern zeigte eindrucksvoll,
wie viel Teamgeist in der kleinen
Drachen-Gemeinschaft steckt.
Dank vieler engagierter kleiner
Läuferinnen und Läufer konnten
Spenden für neue Spielgeräte und
Fahrzeuge gesammelt werden -
hier ein herzliches Dankeschön an
alle, die dazu beigetragen haben.
Federführend gestaltet wurde der
Tag vom engagierten Kita-Team

und leben. Neben den vielen schö-
nen Momenten bleibt vor allem
eines: das gute Gefühl, gemein-
sam etwas bewegt zu haben. Die-
ses Fest war ein weiterer Schritt
auf unserem Weg des Neustarts,
der uns als Gemeinschaft stärkt
und zuversichtlich in die Zukunft
blicken lässt. In den kommenden
Monaten stehen mit der Vor-

standswahl und der geplanten
Wiedereröffnung der vierten Grup-
pe wichtige Meilensteine bevor.
Doch dank des großen Engage-
ments von Team und Eltern und
dem kontinuierlichen Aufbau von
klareren Strukturen innerhalb un-
seres Vereins und der Betriebe,
sind wir voller Vertrauen und Vor-
freude auf das, was kommt.

Das Team des Kindergartens hatte zum Tag der offenen Tür eingeladenDas Team des Kindergartens hatte zum Tag der offenen Tür eingeladenDas Team des Kindergartens hatte zum Tag der offenen Tür eingeladenDas Team des Kindergartens hatte zum Tag der offenen Tür eingeladenDas Team des Kindergartens hatte zum Tag der offenen Tür eingeladen
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Der Martini-Markt lockte erneut nach Bad Honnef
Die Honnefer Innenstadt lud an mehreren Tagen zum 29. Martini-Markt -
Vielfältigkeit und Kreativität machten sich auf dem Marktgelände breit
(bk) Bad Honnef. Die Vorfreude auf
den besonderen Markt, der der
Innenstadt von Bad Honnef Jahr
für Jahr im Herbst eine besondere
Atmosphäre verleiht, wuchsschon,
als die ersten Hütten aufgebaut
wurden und sich die Straßen in
eine wunderbare und Gemütlich-
keit ausstrahlende Marktland-
schaft verwandelten. Bereits der
erste Markttag lockte zahlreiche
Besucher an, die diese besondere
Stimmung in sich aufnahmen. An
zahlreichen Ständen war neben
so manch Kulinarischem auch das

Handwerk präsent und lud zum
Stöbern, aber auch zum Einkau-
fen ein. Vorweihnachtlicher Flair
machte sich breit und ließ die
Gäste des Marktes über Stunden
dort verweilen. Mit einbrechen-
der Dunkelheit eröffnete Event-
manager Jürgen Kutter das Markt-
geschehen und lobte das Engage-
ment all derer, begonnen bei der
Unterstützung der Stadt Bad Hon-
nef bis hin zu allen Marktbeschi-
ckern, die zum Gelingen dieser
stimmungsvollen Veranstaltung
beigetragen haben. Zahlreiche

Kunsthandwerker, Gourmet- und
Feinkoststände sorgten für diese
gemütliche, aber auch bei dem
windigen und auch nassen Herbst-
wetter wärmende Stimmung. Ob
Rattanmöbel, Lederwaren, Raps-
kissen, handgefertigte Keramik,
Olivenholz Produkte, Kölsche
Kunst aber auch Weihnachts-
schmuck, die Auswahl war riesig.
Ein Schwenkgrill, Flammlachs, lo-
kale Brauspezialitäten, Reibeku-
chen oder so manch Vegetari-
sches, es duftete auf dem gesam-
ten Marktgelände und ließ bei so

manchem das Wasser im Munde
zusammenlaufen. Das Riesenrad
an der kath. Kirche lud zu einer
luftigen Fahrt ein, ein Kinderka-
russell begeisterte die kleinen
Gäste. Über 100 Aussteller prä-
sentierten sich in der Innenstadt.
Der Budenzauber ist mittlerweile
wieder verschwunden. Doch jetzt
schon kündigt sich das Kaminzim-
mer an, das unterhalb der Kirche
ab dem 17. November einlädt, er-
neut einige gemütliche Stunden
in der Bad Honnefer Innenstadt
zu verbringen.
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Zuversicht wachsen lassen
Aktionswoche zur Seelischen Gesundheit 2025 mit kreativem Workshop in Bad Honnef
BAD HONNEF. Unter dem bundes-
weiten Motto „Lass Zuversicht
wachsen - Psychisch stark in die
Zukunft“ fand die Aktionswoche
zur Seelischen Gesundheit statt,
an dem sich das Haus Elisabeth in
Bad Honnef-Rhöndorf mit einem
offenen Kunst-Workshop der
Kunsttherapeutin Petra Funk be-
teiligte. Das Gelände am Müh-
lenweg wurde zum Ort der Be-
gegnung, des Austauschs und der
kreativen Entfaltung. Mit Pinsel,

Farbe und Fantasie setzten sich
die Teilnehmenden mit dem The-
ma seelische Gesundheit aus-
einander - ein Ausdruck ihrer Ge-
danken, Gefühle und Hoffnungen.
Das Ergebnis: ein gemeinschaft-
lich gestaltetes Banner, das die
Botschaft der Woche sichtbar
macht und künftig auch an der
Caritas-Zentrale in Siegburg ein
Zeichen setzen wird.
Eingeladen waren nicht nur die
Bewohnerinnen und Bewohner des

Haus Elisabeths, auch Freunde
oder Nachbarn waren herzlich ein-
geladen und kamen am Kuchen-
buffet und Würstchengrill ins Ge-
spräch.
Die Unterstützung der Klientinnen
und Klienten der „Aufsuchenden
Assistenz“ wurde von den Gästen
mit viel Wertschätzung aufge-
nommen - ein gelebtes Beispiel
für Teilhabe und Empowerment.
„Mit Angeboten wie diesem wol-
len wir zeigen: Es gibt Wege, Un-

terstützung und Hoffnung - auch
in schwierigen Lebensphasen“, so
Abteilungsleiter Jan Platzmann.
Unterstützung im Alltag für Men-
schen in psychisch belastenden
Lebenssituationen bietet die „Auf-
suchende Assistenz“ des Caritas-
verbands Rhein-Sieg. Platzmann:
„Gemeinsam finden wir Wege“.
www.caritas-rheinsieg.de/
hilfen-und-angebote/menschen-
mit-behinderungen/ambulant-
betreutes-wohnen/

Gleis87 - Die exklusive Rooftop-Bar in Troisdorf
Die Eventlocation im Rhein-Sieg-Kreis
Entdecken Sie Troisdorfs einzi-
ge Rooftop-Bar: „Gleis87“ - Ihre
stilvolle Adresse für unvergess-
liche Events! Unsere moderne
Location begeistert mit einer
großzügigen Dachterrasse, einer
eleganten Bar und bis zu drei
flexibel kombinierbaren Sälen
mit edlem Parkettboden.
Dank bodentiefer Fenster sind
alle Räume lichtdurchflutet und
schaffen eine einladende Atmos-
phäre. Genießen Sie Ihren Kaf-
fee im stilvollen Barbereich mit
gemütlichen Sitzgelegenheiten

oder lassen Sie sich auf der weit-
läufigen Dachterrasse einen er-
frischenden Cocktail servieren.
Modernste Technik, klimatisierte
Säle und ein engagiertes Team
sorgen dafür, dass jedes Event -
ob Geburtstag, Hochzeit oder Fir-
menfeier - perfekt in Szene ge-
setzt wird.
Durch mobile Wände verwandeln
wir die Säle je nach Bedarf in eine
große Tanzfläche für 70 bis 199
Gäste. „Gleis87“ steht für maxi-
male Flexibilität und individuelle
Planung.

Zahlreiche Unternehmen, Hoch-
zeitspaare und Geburtstagskinder
haben bereits bei uns gefeiert.
Auch Abschlussbälle der ADTV-
Tanzschule Breuer fanden in un-
seren Räumlichkeiten statt. Von
leger-schick bis Abendgarderobe
- bei „Gleis87“ sind Sie immer
richtig. Unser erfahrenes Service-
team betreut Sie aufmerksam und
herzlich.
Die Location im Bahnhofsgebäu-
de ist barrierefrei gestaltet und
optimal mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichbar. Für Autofahrer

stehen ausreichend Parkplätze
in direkter Umgebung zur Verfü-
gung. Übernachtungsgäste pro-
fitieren vom B&B Hotel im sel-
ben Gebäudekomplex.
Auch unsere Räumlichkeiten in
Hennef können für Events ge-
mietet werden - ausgestattet mit
moderner Bar, Licht- und Ton-
technik bieten wir Ihnen in Hen-
nef und Troisdorf den perfekten
Rahmen für Ihre Veranstaltung.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.gleis87.com oder tele-
fonisch unter 02241/75361.

Anzeige
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Erfolgreiches Wochenende voller Musik
Neroth/Eifel. Bereits zum 14. Mal
brach das Tambourcorps „Sieben-
gebirge“ Thomasberg 1922 e.V
(TCS) vom 10. bis 12. Oktober zu
seinem alljährlichem Probewo-
chenende in das kleine Eifelstädt-
chen Neroth auf. Dort wurde in-
tensiv geprobt und sich musika-
lisch auf die kommende Karne-
valssession vorbereitet. Drei neue
Stücke „Bella Napoli“, „Vogel-
wiese“ und „Böhmischer Traum“
wurden einstudiert und können
bald der Öffentlichkeit präsentiert
werden. Die Arrangements stam-
men aus der Feder des musikali-
schen Ausbilders Florian Lahr.
Den Erfolg der intensiven Proben
verdankte das Tambourcorps nicht
nur der hohen Motivation seiner
Mitglieder, sondern vor allem
auch Robert Brenner, der das Pro-
bewochenende erneut leitete.
Robert Brenner, stellvertretender
Chef des Ausbildungsmusikkorps
der Bundeswehr, steht dem TCS
bereits seit vielen Jahren als Do-
zent zur Seite. Mit seiner fachli-
chen Kompetenz und seinem fei-
nen Gespür für musikalische De-
tails verstand er es auch diesmal,
das Beste aus den Musikerinnen
und Musikern herauszuholen. Un-
terstützt wurde er dabei von Flo-
rian Lahr, der die Proben organi-
satorisch und musikalisch beglei-
tete. Gemeinsam sorgten sie

dafür, dass die Ziele für das Wo-
chenende erreicht wurden.
Das Vereinsleben kam auch in die-
sem Jahr nicht zu kurz: Bei gutem
Essen, Musik und vielen gemein-
samen Stunden wurde kräftig ge-
lacht und gefeiert. Für besonderen
Teamgeist sorgte eine „Tambour-
corps-Olympiade“, die zwei Mit-
glieder organisiert hatten. In ge-
mischten Gruppen traten die
Spielleute in sportlichen, musika-
lischen und kreativen Disziplinen
gegeneinander an. Auch das Wis-
sen über die über 100-jährige Ver-
einsgeschichte war gefragt-
Das Hotel „Am Eifelsteig“ mit da-
zugehörigem Restaurant „Mau-
sefalle“, ist seit Jahren die feste

Tambourcorps „Siebengebirge“ ThomasbergTambourcorps „Siebengebirge“ ThomasbergTambourcorps „Siebengebirge“ ThomasbergTambourcorps „Siebengebirge“ ThomasbergTambourcorps „Siebengebirge“ Thomasberg

Basis für das Probewochenende.
Das TCS verbindet eine enge
Freundschaft mit den Gastgebern.
Jedes Jahr wird das Corps hier
herzlich aufgenommen und will-
kommen geheißen.
Wer Lust hat, selbst Teil dieser
musikalischen Gemeinschaft zu
werden, ist herzlich willkommen!

Das Tambourcorps „Siebengebir-
ge“ Thomasberg freut sich über
neue Mitglieder - egal ob mit oder
ohne Vorkenntnisse. Interessier-
te können einfach bei einer Probe
vorbeischauen oder sich über die
Homepage informieren:
www.tambourcorps-
thomasberg.de

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im

Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 

Immobilie bewerten

Immobilienverkauf

ohne WertverlustSI
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ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Hinter den Kulissen des Baubetriebshofs
Interessante Einblicke für wissbegierige Oberpleiser Herren
Oberpleis (as): Bei Kaffee und le-
ckerem Gebäck startete am 13.
Oktober für die Mitglieder des
Montagstreffs Oberpleis ein au-
ßergewöhnlicher Nachmittag: Der
Baubetriebshof der Stadt Königs-
winter öffnete seine Tore und ge-
währte einen spannenden Blick
hinter die Kulissen der kommu-
nalen Infrastruktur.
Nach der herzlichen Begrüßung
erklärte der Leiter des Betriebs-
hofes, Michael Groß, in einer an-
schaulichen Präsentation die
Struktur, Aufgaben und den Gerä-
tepark: Straßenkehrfahrzeuge,
Spezialmaschinen für den Som-
merdienst und weitere Geräte,
die regelmäßig gewartet werden,
um den reibungslosen Betrieb der
Stadt zu sichern. Die Präsentati-
on zeigte, wie viel Planung und
Technik hinter den täglichen Auf-
gaben steckt.
Anschließend führte das Team des
Betriebshofs die rund zwanzig In-
teressierten über das weitläufige
Gelände.
Die Teilnehmer konnten Maschi-
nen aus nächster Nähe betrach-
ten, die Hallen besichtigen und
einige Vorführungen live erleben.
Besonders beeindruckend war die
Größe der Fahrzeuge und die Prä-

zision, mit der sie gesteuert wer-
den. Ein Teilnehmer meinte: „Es
ist spannend zu sehen, wie viel
Arbeit nötig ist, damit alles rei-
bungslos funktioniert.“
Auch die Spezialfahrzeuge für die
Grünpflege mit ihren ausfahrba-
ren Mäharmen und Heckensche-
ren sorgten für staunende Gesich-
ter. „Ich hatte keine Ahnung, wie

Foto: Anno SchorothFoto: Anno SchorothFoto: Anno SchorothFoto: Anno SchorothFoto: Anno Schoroth

viel Technik dahintersteckt“, mein-
te ein Teilnehmer begeistert. Ein
anderer ergänzte: „Man nimmt
saubere Straßen als selbstver-
ständlich hin - aber hier sieht
man, welcher Aufwand dahinter-
steckt.“
Ein Höhepunkt waren die prakti-
schen Vorführungen: Die Gruppe
durfte erleben, wie wendig die
großen Fahrzeuge trotz ihrer Grö-
ße sind und mit welcher Präzision
sie arbeiten. Die Mitarbeiter er-
klärten geduldig die Funktions-
weise und beantworteten alle
Fragen - von der Entsorgung des
aufgekehrten Materials bis zur
Wartung der Maschinen.

Der Betriebshof beschäftigt ganz-
jährig ein engagiertes Team von
etwa 50 Mitarbeitenden, das im
Sommer für gepflegte Grünanla-
gen und saubere Straßen sorgt,
während im Winter die Schnee-
pflüge und Streufahrzeuge bereit-
stehen. „Ohne diese Arbeit wür-
de vieles in unserer Stadt nicht
laufen“, fasste ein Teilnehmer tref-
fend zusammen.
Schnell wurde deutlich: Hier
schlägt das operative Herz der
Stadt. Von der Straßenreinigung
über die Grünpflege bis zur Ver-
kehrssicherung - der Baubetriebs-
hof sorgt dafür, dass Königswin-
ter funktioniert.

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.Stand 
10/2025. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte 
nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 189,00 € 1,2

Laufzeit: 48 Monate Wartung und Inspektion (monatlich):  35,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 242,00 € 1,2

T-Cross ENERGY 1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,4 kombiniert, 6,7 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße (schnell), 5,9 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 124 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Angebot Nr. 0644088A02, Ausstattung: Lackierung: Grape Yellow, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, LED-Scheinwerfer, Leicht-
metallräder „Toulouse“, ACC, „Side Assist“. „Light Assist“, Multifunktionslenkrad in Leder, Vordersitze beheizbar, Seitenscheiben hinten und 
Heckscheibe abgedunkelt, „Air Care Climatronic“, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto u.v.m.

Grenzenlos kompakt. Wendig, flexibel, vielseitig. Entdecken Sie den T-Cross.

Jetzt privat leasen 
ab 189,00 € 1,2

Jetzt günstig leasen.
Der T-Cross ENERGY

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de
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Königswinter baut ehrenamtliche Solar-Beratung auf
Eine Beratung ist bereits jetzt schon möglich - eine kostenfreie Schulung wird
am 4. Dezember und am 29. Januar 2026 jeweils von 18.30 bis 21 Uhr angeboten
(bk) Königswinter. Die Installati-
on einer Photovoltaik-Anlage ist
eine beliebte und effektive Mög-
lichkeit die Energiewende im ei-
genen Zuhause umzusetzen. Bei
der Planung, Anschaffung und In-
stallation einer solchen Anlage
stellen sich jedoch oft viele Fra-
gen. Eine kostenlose, unabhän-
gige und zugleich kompetente So-
larberatung wäre dann hilfreich.
Eine solche Solarberatung möch-
te die Stadt Königswinter auf eh-
renamtlicher Basis aufbauen. Da-
her bietet sie für interessierte
Bürgerinnen und Bürger eine
Schulung zum/zur ehrenamtli-
chen Bürgersolarberater*in an.
Die Schulung ist praxisnah, lang-
jährig erprobt, kann ohne Vor-
kenntnisse besucht werden und
ist kostenlos - denn die Kosten
übernimmt die Stadt. Ziel der

Schulung ist es, eine lokale Bür-
ger-Solarberatungs-Gruppe ins
Leben zu rufen, die andere
Bürger*innen in Königswinter
ehrenamtlich rund um das The-
ma Solarenergie berät. Daher
sollte eine grundsätzliche Bereit-
schaft zur anschließenden ehren-
amtlichen Tätigkeit als Bera-
ter*in, mitgebracht werden. Vor
Beginn der Schulung werden zwei
unverbindliche Infotermine ange-
boten. Diese finden online als
Videokonferenz am 4. Dezember
und am 29. Januar 2026 jeweils
von 18.30 bis 21 Uhr statt. Alle
Interessierten sind gebeten, sich
zu einem dieser Infotermine an-
zumelden. Die Anmeldung zu
einem der unverbindlichen Info-
termine ist per E-Mail an
klimaschutz@koenigswinter.de
möglich. Um die Angabe von

Name, Telefonnummer und aus-
gewähltem Termin wird gebeten.
Die eigentliche Schulung, zu der
eine Anmeldung nach den Info-
terminen erfolgen kann, beginnt
am 28. Februar 2026. Sie findet
an vier aufeinanderfolgenden
Samstagen von 10 bis 14 Uhr
statt. Anschließend folgt eine
Mentoring-Phase mit individuel-
ler zeitlicher Abstimmung.
„Ich freue mich sehr, dass wir die
Schulung zur Solarberatung kos-
tenfrei anbieten können und dafür
den erfahrenen Verein Metropol-
Solar e.V. gewonnen haben. Ein
wichtiger Schritt, um die lokale
Energiewende voranzubringen.“
berichtet die städtische Klima-
schutzmanagerin Antje Fehr. Fa-
biano Pinto, Technischer Beige-
ordneter der Stadt, ergänzt:
„Durch den Besuch der Schulun-

gen und die Mitwirkung bei der
Bürgersolarberatung erwerben
die Teilnehmenden neue, prak-
tisch und wertvolle Kompetenzen
mit denen Sie dem Freundeskreis,
der Familie, der Nachbarschaft
und weiteren Bürger*innen zur
eigenen PV-Anlage verhelfen kön-
nen. Diese Chance sollte man sich
nicht entgehen lassen.“ Weitere
Informationen zu den unverbind-
lichen Infoterminen und der Schu-
lung sind auf der städtischen Web-
site unter „Klima & Mobilität“ und
„Klimaschutz zum Mitmachen“ zu
finden.
Wer nicht warten möchte, bis die
BürgerSolarBerater-Gruppe ihre
Tätigkeit aufnimmt, kann sich
bereits jetzt von der Klimagruppe
Königswinter unter
beratung@klimagruppe.de
beraten lassen.
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THE SCOTTISH MUSIC PARADE - das Original
direkt aus Edinburgh mit neuem Programm in Bonn
Sonntag, 10. Mai 2026 * 20 Uhr * Beethovenhalle Bonn

Anzeige

spannende und abwechslungs-
reiche musikalische Reise. Vor
einer Schlosskulisse mit Türmen
und Zinnen - die Nachahmung
eines schottischen Castles - prä-
sentieren die Künstler immer
neue Facetten der schottischen
Kultur. Brauste eben noch der
eindrucksvolle Klang der Bag-
pipes und Drums durch die Halle
und erfasste die Menschen auf
den Tribünen, sorgen im nächs-
ten Moment gefühlvolle Balla-
den voll Sehnsucht und Weite
für berauschende Anmutung im
Saal.

Echten keltischen Zauber und
schottische Lebensfreude - das
können die Zuschauer erleben,
wenn „THE SCOTTISH MUSIC PA-
RADE“ - das Original aus Edin-
burgh am Sonntag, den 10. Mai
2026 um 20 Uhr mit neuem Pro-
gramm nach Bonn in die wieder
eröffnetete Beethovenhalle
kommt.....
Dudelsackspieler, Trommler,
Musiker, Sänger und Tänzer,
allesamt direkt aus Schottland
eingeflogen, nehmen das Pu-
blikum einen Abend lang mit
auf eine ebenso mitreißende,

Die mitwirkenden Künstler gehö-
ren zum Besten, was Schottland
zu bieten hat. Fast alle der Teil-
nehmer sind beim weltberühm-
ten Edinburgh Tattoo regelmäßig
mit von der Partie. Zu den Dudel-
sackspielern und Trommlern zäh-
len viele Gewinner internationa-
ler Wettbewerbe und Weltmeis-
ter auf ihren Instrumenten. Selbst
die Kombination zwischen tradi-
tionellem Dudelsack-Spiel und
moderner Rockmusik von Simon
& Garfunkel bis Phil Collins ge-
lingt. Denn wenn die Gitarristen
mit ihren E-Gitarren „voll aufdre-
hen“ und das gesamte Ensemble

mit seinen traditionellen Instru-
menten z.B. zu Simon & Garfun-
kels „Scarborough Fair“, Phil
Collins’ „We Wait and We Won-
der“, Leonard Cohens „Hallelu-
jah“ oder Coldplays „Adventure
of a Lifetime“ nach und nach mit
einstimmt, ist Gänsehaut-Fee-
ling garantiert.
Nur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November gilt
ein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leser
von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de

Senioren aufgepasst!
Sprechstunde: Tablet, Smartphone, PC Tipps und Computerhilfe
für Senioren und Ratsuchende
Die ehrenamtliche Projektgruppe
„Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“Computer & Internet“ bietet im
November individuelleNovember individuelleNovember individuelleNovember individuelleNovember individuelle kostenlo-
se Sprechstunden an. Eine vorhe-
rige Anmeldung zur Sprechstunde
ist erforderlich.
TTTTTermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind barermine und Lokationen sind bar-----
rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:rierefrei zu erreichen:
1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf1. Niederdollendorf
Montag, 3. November 16 bis 18
Uhr Sprechstunde im AZK, Arbeit-
nehmer-Zentrum, Königswinter,
Johannes-Albers-Allee 3, Seminar-
büro 3. Anmeldung unter
Tel. 0157 71 70 94 75
2.2.2.2.2.     TTTTThomasberghomasberghomasberghomasberghomasberg
Mittwoch, 12. November, 16 bis

18 Uhr Sprechstunde im Internet-
cafe Katholische Kirche, Am Kir-
chplatz 15, Thomasberg, Anmel-
dung unter Tel.: 02244 90090102244 90090102244 90090102244 90090102244 900901
3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef3. Bad Honnef
Dienstag, 18. November, 16 bis
18 Uhr Sprechstunde beim DRK,
Austr. 29. Anmeldung unter Tel.:
0157 71 70 94 75
4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis4. Oberpleis
Donnerstag, 20. November, 16 bis
17:30 Uhr Sprechstunde kath. Pfarr-
heim Oberpleis, Großer Versamm-
lungsraum, Königswinterer Str. 1,
Anmeldung unter Tel.: 02244 900901
Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-Digitalkompetenz ist das Zugangs-
ticktickticktickticket in die sich verändernde et in die sich verändernde et in die sich verändernde et in die sich verändernde et in die sich verändernde WWWWWelteltelteltelt

Unsere Welt digitalisiert sich
durch
- Internetbanking wegen Bank-

und Sparkassenschließungen
- Abbau von Geldautomaten
- elektronische Fahrscheinbu-

chung im ÖPNV
- digitale Parkgebührzahlung
- e-Auto Ladung
- Internet-Einkauf und Ticket-

buchung
- Kommunikation mit Verwand-

ten, Bekannten und öffentli-
chen Einrichtungen

- e-book/Hörbuch Einrichtung
etc.
Für die damit verbundenen Her-

ausforderungen bietet die Grup-
pe Computer und Internet umfas-
sende individuelle Lösungsunter-
stützung für Fragen bei der Nut-
zung von Computer (PC - Note-
book - Laptop), Tablet und Smart-
phone.
Ansprechpartner der Gruppe: Herr
Utsch, Tel. 02244 6550
iiiii Die Gruppe sucht Unterstützung
für dieses Ehrenamt. Interessier-
te bitte beim Ansprechpartner der
Gruppe melden, oder an einer
Sprechstunde teilnehmen.
Bitte besuchen Sie uns im Inter-
net unter:
wwwwwwwwwwwwwww.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info.computerundinternet.info
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Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren. 100 % elektrisch.

DER BMW i5 TOURING. JETZT LEASEN.
Seine sportliche Eleganz und das großzügige Platzangebot machen 
den BMW i5 Touring zur perfekten Wahl für den Alltag und auf Reisen. 
Lassen Sie sich von seiner hohen Reichweite, kraftvollen Fahrdyna­
mik und mitreißenden Performance begeistern und vereinbaren Sie 
Ihre persönliche Probefahrt.

19“ LMR Triplex­Speiche 933 Silber / MB, Alpinweiß uni, Adaptive 
LED­Scheinwerfer und LED­Heckleuchten, Fernlichtassistent „BMW 
Selective Beam“, Exterieur Line Aluminium satiniert inkl. Dachreling in 
Perlglanz Chrom, Automatische Heckklappenbetätigung, Erweitertes 
Außenspiegelpaket; Interieur: Akzent Dunkelsilber kombiniert mit 
Effektlackierung Dark Graphite matt, Veganza perforiert | Schwarz, 
BMW Live Cockpit Plus mit BMW Curved Display, BMW Operating 
System 8.5 mit Navigation, BMW Interaction Bar, Ambientes Licht, 
BMW My Modes, Sportsitze für Fahrer und Beifahrer, Lordosenstütze 
für Fahrer und Beifahrer, Sitzheizung für Fahrer und Beifahrer, Klima­
automatik mit 2­Zonenregelung, HiFi Lautsprechersystem harman/
kardon, DAB­Tuner, Wireless Charging Ablage, Personal eSIM, BMW 
Digital Key, Alarmanlage, Durchladesystem 40:20:40, Reifenrepara­
tur Set; Fahrerassistenz: Driving Assistant, kamera­ und radarbasier­
te Fahrerassistenzsysteme, Parking Assistant inkl. Rückfahrassistent, 
Active Park Distance Control und Rückfahrkamera; Serienausstattung: 
Reifendruck­Kontrolle, Ladekabel Professional (Mode 3) für öffent­
liches Laden, Akustischer Fußgängerschutz, BMW IconicSounds 
Electric, Teleservices, Gesetzlicher Notruf, ConnectedDrive Services, 
Connected Package Professional.

BMW i5 eDrive40 Touring

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: BMW i5 eDrive40 Touring
Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p.a.:
Laufzeit:
42 monatliche Leasingraten à:
Gesamtpreis: 

54.160,72 EUR
0,00 EUR
5.000 km

42 Monate
569,99 EUR

23.939,58 EUR
Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.
Stand 10/2024. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen
geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches 
Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine 
Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939
München.

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 16,20 kWh/100 km; WLTP CO2­
Emissionen kombiniert: 0 g/km; WLTP Elektrische Reichweite: 573 
km; CO2­Klasse: A; Leistung: 250 kW, 340 PS; Kraftstoff: Elektro.

Das wichtigste Zubehör ist kostenlos. 
Jetzt die My BMW App herunterladen. 

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2­Emissionen wurden nach dem vorgeschrie­
benen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden 
Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren die offiziellen Angaben 
nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU­Verordnung 2022/195 ab 01.01.2023 in den 
EG­Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ­Werte. Weitere Informationen zu den Messver­
fahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp.

HANKO Kraftfahtzeughandel GmbH
Moselring 27­29
56073 Koblenz
Tel. 0261 40 46­0
Fax 0261 40 46­39

Stettiner Straße 1
56564 Neuwied
Tel. 02631 39 50­0
Fax 02631 39 50­519

www.hakvoort­gruppe.de

Musik in Town - die Altstadt
im Rausch der Töne
In acht Locations in der Königswinterer
Altstadt gab es Live-Musik von
unterschiedlichen Bands und Musikgruppen

(bk) Königswinter. Die Altstadt von
Königswinter war letztens fest in
der Hand von zahlreichen Musi-
kern. Sie hatten sich über die Alt-
stadt verteilt und luden die Zuhö-
rer ein, sich ein Bild von den viel-
seitigen musikalischen Stilrich-
tungen zu machen. Er und Sie
konnten von Konzert zu Konzert
flanieren, sich von den Klängen
der Bands und Musikgruppen in-
spirieren lassen und letztendlich
mit dem passenden Sound den
Abend verbringen. John Grün &
Sliwka waren mit ihrer Lagerfeu-
erromantik in der Töpferei Dietz
eingezogen. Im Café Bistro Bon-
jour präsentierte Timeless ihre
bereits im Siebengebirge bekann-
ten Balladen, Oldies und Kölsche
Tön. Stefan Ulbricht entlockte sei-
nem Piano im Alten Fährhaus Boo-
gie und Blues. Wer auf Best of
Pop sowie Funk & Soul stand, war
im Hotel Maritim und Still Funky

bestens aufgehoben. Im Eselstall
ertönte Irish Folk. Dafür sorgte
die Old Sheep Streetband. Der
Rock hatte im Tubak seinen Platz
gefunden. Gnadenlos Rock fetzte
die Kultkneipe. Etwas gediege-
ner ging es im Königswinterer Hof
zu. Cafe Melange unterhielt die
Musikfans bei einem Glas Sekt
mit Chansons und Schlagern der
30er und 40er. Letztendlich ertön-
te Musik und Poesie aus Polen in
der Lokation „Zur Quelle“. Hier
unterhielten S. Olszamanowski, J.
Gosciniak, Paule und Sabrina
Krausze die Gäste.
Ein durchaus gelungener musi-
kalischer Abend nahm seinen
Lauf. Ein Abend der zahlreiche
unterschiedliche Musikrichtun-
gen vereinte und Gelegenheit
gab, sich bei einem Glas Sekt,
einem Whisky oder aber einem
kühlen Bier stundenlang berie-
seln zu lassen.

Gnadenlos Rock fetzte das Tubak, das bis auf den letzten Platz mit denGnadenlos Rock fetzte das Tubak, das bis auf den letzten Platz mit denGnadenlos Rock fetzte das Tubak, das bis auf den letzten Platz mit denGnadenlos Rock fetzte das Tubak, das bis auf den letzten Platz mit denGnadenlos Rock fetzte das Tubak, das bis auf den letzten Platz mit den
Fans, die auf Rock Pop Cover standen, gefüllt warFans, die auf Rock Pop Cover standen, gefüllt warFans, die auf Rock Pop Cover standen, gefüllt warFans, die auf Rock Pop Cover standen, gefüllt warFans, die auf Rock Pop Cover standen, gefüllt war
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Mehrere Chöre begeisterten die Zuhörer
Der MGV Rauschendorf hatte zum Herbstkonzert in die Pfarrkirche St. Margareta Stildorf
eingeladen
(bk) Stieldorf. Wenn man letztens
die Pfarrkirche in Stieldorf betrat,
stellte man fest, dass dort etwas
besonderes zu erwarten war. Zwei
Stände im hinteren Bereich des
Gotteshauses luden im Vorfeld des
Herbstkonzertes zu einem Glas
Sekt ein. Es wurde geplaudert und
langsam füllten sich die Kirchen-
bänke. Stille machte sich breit und
Chorleiter Hagen Anselm Fritsche
schaute Richtung Kirchenausgang.
Er hob die Hände und begann sein
Dirigat. Durch die Seitenschiffe der
Kirche traten sie ein, das Lied „Con-
quest of Paradoise“ von Vangilis
auf den Lippen. Der MGV Rau-
schendorf, die Happy Singers und
der Gastchor Sing Swing aus
Rheidt betraten die Kirche und
bewegten sich andächtig Richtung
Altarraum. Derweil begleitete
Frank Buohler die Sängerinnen und
Sänger am Klavier.
Zwischenzeitlich entlockte Dagmar
Ziegner der Querflöte die Töne.
Damit nahm ein Konzert seinen
Lauf, dass ein abwechslungsreiches
und hochkarätiges Programm bot.
„Vom Flügel eines Engels berührt“
von Bernd Stallmann kam dem ge-
mischten Chor über die Lippen. Die
Happy Singers stimmten Skyfall
Adkins/Epworth an. „Ich wollte nie
Erwachsen sein“ von Maffay/Zuck-
osky, so das Ansinnen des Männer-
chores. Mit Bohemian Rhapsody
von Freddy Mercury überzeugten
Sing Swing.

Das „Vater Unser“ von Haller/
Meinungen entsprang den
Stimmbändern des Männercho-
res, „The Lion sleeps tonight“
von Peretti/Creatore/Weiss wur-
de von den Happy Singers into-
niert. Der gemischte Chor über-
zeugte mit dem Song „Freiheit“
von Müller-Westernhagen. Dies
nur eine Auswahl der Lieder, die
zur Aufführung gebracht wurden.
Mit dem „Adiemus“ von Karl Jen-
kins setzten alle Chöre den
Schlusspunkt unter ein Konzert,
dass, obwohl es dem Herbst ge-
widmet war, alle Jahreszeiten
ansprach und all die Menschen,
die die Kirchenbänke füllten, mit
auf eine anspruchsvolle und viel-
seitige musikalische Reise ge-
nommen hatte.
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Stimmgewaltig und überaus überzeugend, die mitwirkenden Chöre in ihrer GesamtheitStimmgewaltig und überaus überzeugend, die mitwirkenden Chöre in ihrer GesamtheitStimmgewaltig und überaus überzeugend, die mitwirkenden Chöre in ihrer GesamtheitStimmgewaltig und überaus überzeugend, die mitwirkenden Chöre in ihrer GesamtheitStimmgewaltig und überaus überzeugend, die mitwirkenden Chöre in ihrer Gesamtheit
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Entspannung pur: Langes Saunanacht „Herbstleuchten“
am 8. November im AGGUA Sauna & Lounge

Wenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler und
kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird, sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und WärWärWärWärWär-----
me Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele und
tun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Die
ideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einen
ausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in der
AGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietet
sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-
vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.     VVVVVon 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bis
Mitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächste
lange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter dem
Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.
Licht, Wärme und Natur - dieser
Mix verspricht ein besonderes
Sauna-Erlebnis mit großem Er-

holungswert. Die Gäste erwartet
im Laufe des Abends ein Fest für
die Sinne: mit stimmungsvoller Be-
leuchtung, wohltuenden Aufgüs-
sen, die mal beleben und mal be-
ruhigen, sowie einer Räucherze-
remonie. Passend zur Jahreszeit
sorgen holzige, frische und kräu-
terbasierte Aromen dafür, dass die
Saunagäste sich im Einklang mit
der Jahreszeit fühlen und die Ver-
bindung zur Natur spüren.
Themenbezogene Beigaben sowie
entspannende Live-Musik runden
das Verwöhnprogramm ab. Der Pi-

anist Konstantin Kopenhagen wird
den Abend in der Zeit von 18 bis 22
Uhr mit sanften Klängen am E-
Piano begleiten. Sein Spiel fügt sich
harmonisch in das Gesamtkonzept
der langen Saunanacht ein und in-
tensiviert die beruhigende Wirkung
des Lichts und der Düfte.
„Die lange Saunanacht ist ideal
für alle, die in der dunklen Jahres-
zeit ihre Akkus aufladen möch-
ten. Das Saunateam steht bereit,
um unseren Gästen einen vom
Herbst inspirierten und rundum
relaxten Abend zu bereiten“, er-

klärt Daniela Simon, Geschäfts-
führerin des AGGUA TROISDORF.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. In der AGGUA Lounge
lassen sich zwischen den Sauna-
gängen kleine und große Snacks
sowie wärmende Getränke oder
erfrischende Drinks genießen.
Der Saunabereich ist an diesem
Tag regulär ab 9 Uhr geöffnet.
Das Verwöhnprogramm
„Herbstleuchten“, das um 18 Uhr
beginnt und um Mitternacht en-
det, ist im regulären Saunati-
cket inbegriffen.

Unheimlich - Sonderausstellung in Haus Schlesien
Im Beisein der Künstler führte Kulturreferentin Agnieszka Bormann
in die neue Sonderausstellung ein
(bk) Heisterbacherrott. Als Nicola
Remig am vergangenen Sonntag-
nachmittag in Haus Schlesien an

das Mikrofon trat, hatten Walde-
mar Leczkowski am Saxofon und
Eduard Martens an der Gitarre,

Nicola Remig betonte in ihren er-Nicola Remig betonte in ihren er-Nicola Remig betonte in ihren er-Nicola Remig betonte in ihren er-Nicola Remig betonte in ihren er-
öffnenden Worten die Vielfalt deröffnenden Worten die Vielfalt deröffnenden Worten die Vielfalt deröffnenden Worten die Vielfalt deröffnenden Worten die Vielfalt der
in der Ausstellung zu sehendenin der Ausstellung zu sehendenin der Ausstellung zu sehendenin der Ausstellung zu sehendenin der Ausstellung zu sehenden
ExponateExponateExponateExponateExponate

In ihrer Einführung sprach Agnies-In ihrer Einführung sprach Agnies-In ihrer Einführung sprach Agnies-In ihrer Einführung sprach Agnies-In ihrer Einführung sprach Agnies-
zka Bormann, Kulturreferentin fürzka Bormann, Kulturreferentin fürzka Bormann, Kulturreferentin fürzka Bormann, Kulturreferentin fürzka Bormann, Kulturreferentin für
Schlesien, das heutige SchlesienSchlesien, das heutige SchlesienSchlesien, das heutige SchlesienSchlesien, das heutige SchlesienSchlesien, das heutige Schlesien
im Bilderformat anim Bilderformat anim Bilderformat anim Bilderformat anim Bilderformat an

die Gäste, die der Eröffnung der
Sonderausstellung „unheimlich -
nieswojosc“ beiwohnten, bereits

musikalisch auf das Geschehen
eingestimmt. „Es ist eine ganz
besondere Ausstellung, die wir

Der Ausstellungsraum spiegelt neue und ältere Perspektiven auf Hei-Der Ausstellungsraum spiegelt neue und ältere Perspektiven auf Hei-Der Ausstellungsraum spiegelt neue und ältere Perspektiven auf Hei-Der Ausstellungsraum spiegelt neue und ältere Perspektiven auf Hei-Der Ausstellungsraum spiegelt neue und ältere Perspektiven auf Hei-
mat, Erinnerung und Zugehörigkeit wiedermat, Erinnerung und Zugehörigkeit wiedermat, Erinnerung und Zugehörigkeit wiedermat, Erinnerung und Zugehörigkeit wiedermat, Erinnerung und Zugehörigkeit wieder
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hier und heute eröffnen. Die Wer-
ke der Fotokünstler Agata Pan-
kiewicz und Marcin Przybylko las-
sen Niederschlesien in einem
ganz besonderen Licht erschei-
nen“, so Remig, „Es ist eine foto-
grafische Reflexion Niederschle-
siens durch seine polnischen Ein-
wohner. Die Künstler aus Krakau
haben die Region bereist und
dabei in ihren Fotografien ein ganz
eigenes, persönliches Bild dieser
Landschaft und vor allem ihrer
Gebäude festgehalten.“ Der ur-
bane Raum Niederschlesiens spie-
gelt in markanter Weise die his-
torischen Brüche der Region wi-
der. Vor dem Zweiten Weltkrieg
entstandene Bürgerhäuser mit
vielfach verwitterten Fassaden
kontrastieren scharf mit den nüch-
ternen Plattenbauten der Nach-
kriegszeit, die als pragmatische
Lösungen für die sich wandelnde
Gesellschaft errichtet wurden.
Künstlerische Interventionen - far-
bige Anstriche und Wandgemälde
- versuchen das mitunter trostlo-
se Stadtbild aufzuwerten. Das

Künstlerduo Agata Pankiewicz und
Marcin Przybylko dokumentiert
diese urbanen Zwischenräume in
fotografischen Arbeiten, die den
Alltag abseits touristischer Kli-
schees zeigen und gerade durch
die Abwesenheit von Menschen
deren Spuren betonen. Die Auf-
nahmen werden von literarischen

und wissenschaftlichen Zitaten,
aber auch von Fotografien er-
gänzt, die während der Heimat-
reisen der ehemaligen Einwohner
Schlesiens entstanden. Somit wer-
den neue, aber auch ältere Pers-
pektiven auf Heimat, Erinnerung
und Zugehörigkeit eröffnet. Sie
regen zur Reflexion über Archi-

Zahlreiche Alben dokumentierenZahlreiche Alben dokumentierenZahlreiche Alben dokumentierenZahlreiche Alben dokumentierenZahlreiche Alben dokumentieren
den urbanen Raum Niederschlesi-den urbanen Raum Niederschlesi-den urbanen Raum Niederschlesi-den urbanen Raum Niederschlesi-den urbanen Raum Niederschlesi-
ens, begleitet von literarischen undens, begleitet von literarischen undens, begleitet von literarischen undens, begleitet von literarischen undens, begleitet von literarischen und
wissenschaftlichen Zitatenwissenschaftlichen Zitatenwissenschaftlichen Zitatenwissenschaftlichen Zitatenwissenschaftlichen Zitaten

tektur, Identität und den Umgang
mit dem kulturellen Erbe Schlesi-
ens an. Die Sonderausstellung
wurde mit freundlicher Unterstüt-
zung durch das Kulturreferat für
Schlesien am Schlesischen Muse-
um zu Görlitz ermöglicht. Die Aus-
stellung wird bis zum 1. März zu
sehen sein. Sie wird begleitet von
mehreren Führungen, Seminaren
und einer Lesung, die sich über
den Ausstellungszeitraum vertei-
len. Der Rundblick Siebengebirge
wird auf die jeweiligen Termine
zeitnah hinweisen.

Die Bilder regen zur Reflexion über Architektur, Identität und denDie Bilder regen zur Reflexion über Architektur, Identität und denDie Bilder regen zur Reflexion über Architektur, Identität und denDie Bilder regen zur Reflexion über Architektur, Identität und denDie Bilder regen zur Reflexion über Architektur, Identität und den
Umgang mit dem kulturellen Erbe Schlesiens anUmgang mit dem kulturellen Erbe Schlesiens anUmgang mit dem kulturellen Erbe Schlesiens anUmgang mit dem kulturellen Erbe Schlesiens anUmgang mit dem kulturellen Erbe Schlesiens an
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Zuhause gesucht für Hündin Bella
Beim Tierschutz Siebengebirge
wartet Hündin Bella nun schon fast
zwei Jahre auf ein Zuhause. War-
um sie immer übersehen wird, ist
für die Tierschützer unbegreiflich.
Bella hat im Januar 2024 Schlim-
mes erleben müssen: Das Haus, in
dem sie mit ihrer Halterin lebte,
stand in Flammen! Die Hündin wur-
de gerettet und kam zunächst bei
Nachbarn unter. Doch ein Unglück
kommt selten allein: Ihre Halterin
verstarb wenige Tage nach der Tra-
gödie - und so kam Bella zum Tier-
schutz Siebengebirge.
Sie ist ausgesprochen freundlich
und dem Menschen sehr zuge-
wandt. Bella musste früher nicht
viel allein sein, denn ihre Halterin
war den ganzen Tag bei ihr. Daher
sollten die Adoptanten auch ge-
nügend Zeit für Bella haben - vor
allem in der Eingewöhnungszeit.
Bella ist 11 Jahre alt, sportlich
und sehr fit. Sie liebt Spaziergän-
ge. Da sie Jagdtrieb hat, sollte sie

nicht abgeleint werden. Bei Spa-
ziergängen genießt sie kleine
Spielchen - so versteckt ihr Pfle-
gefrauchen ihr gerne ein Lecker-
chen in einem Baumstamm, das
sie begeistert sucht. Geprägt von
ihrer Vergangenheit hat Bella ei-
nen direkten Zugang zu Frauen:
Sie geht auf sie zu und lässt sich
gerne streicheln. Bei Männern
dauert es etwas länger. Bella
liebt Körperkontakt. Wenn sie mit
ihrer Bezugsperson zu Hause ist,
liegt sie immer dicht an deren
Füßen. Die Nähe zu ihrem Men-
schen ist ihr sehr wichtig.
Das Pflegefrauchen freut sich
darüber, wie Bella sich in den letz-
ten Monaten entwickelt hat. Sie
kannte zuvor nur das Haus und
den Garten ihrer alten Halterin.
Außenreize wie vorbeirauschen-
de Radfahrer, Autos, ein herun-
tergelassener Rollladen oder ein
sich schnell nähernder Mensch
stressten sie anfangs sehr. Das

ist inzwischen deutlich besser ge-
worden - Bella ist wesentlich ent-
spannter.
Wer Bella kennenlernen möchte

und ernsthaftes Interesse an ei-
ner Adoption hat, wendet sich bit-
te an die Pflegestelle unter:
01573 254 77701573 254 77701573 254 77701573 254 77701573 254 777.

Es werden die richtigen Menschen für Hündin Bella gesuchtEs werden die richtigen Menschen für Hündin Bella gesuchtEs werden die richtigen Menschen für Hündin Bella gesuchtEs werden die richtigen Menschen für Hündin Bella gesuchtEs werden die richtigen Menschen für Hündin Bella gesucht

Baum-Spaziergang
„Geh-Hirn“
EIN SPAZIERGANG ALS TRAINING
FÜR DAS GEHIRN

Dieser Spaziergang hat nichts mit
Wissensfragen oder Denksport zu
tun.
Einfache spielerische Übungen an
der frischen Luft, bei denen es nicht
um Leistung geht, fördern die Kon-
zentration und Kreativität.
Die Sinnesorgane werden ange-
sprochen - Fühlen, Riechen und
Hören - und ganz wichtig: Richtig
Freude soll es machen!
Sonntag, 16. November

Treffpunkt: 11 Uhr Rathausplatz
Bad Honnef, Dauer: ca. 2 bis 2,5
Std.
Veranstalter: KVV - Kultur- und
Verkehrsverein Bad Honnef e.V.
Anmeldung und nähere Informa-Anmeldung und nähere Informa-Anmeldung und nähere Informa-Anmeldung und nähere Informa-Anmeldung und nähere Informa-
tionen bei:tionen bei:tionen bei:tionen bei:tionen bei:
Barbara von Klass (Zertifizierte
Natur- und Landschaftsführerin):
0170 72 77710 oder
bvklass@t-online.de
Unkostenbeitrag 8 Euro/Person

Nähen und
Ausbessern
lernen im
Nähcafé
Wer nähen, stricken oder häkeln ler-
nen oder ein Kleidungsstück aus-
bessern will, ist im Nähcafé für ge-
flüchtete und einheimische Frauen
in Königswinter-Altstadt richtig. Am
Montag, 3. November, öffnet das Café
um 16 Uhr in der Begegnungsstätte
„Grenzenlos“ in der Wilhelmstraße
45 Ecke Bahnhofstraße. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Nähmaschinen,
Stoffe, Wolle, Kaffee und Kuchen
ebenso. Das Nähcafé trifft sich alle
zwei Wochen. Nähere Informationen
bei Ulrike Ries, Telefon 02223 298360
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TAG DER OFFENEN TÜRE
VIELE NEUHEITEN

JETZT KOSTENLOS TESTEN!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. Nov Nov Nov Nov Nov.,.,.,.,., 10 - 15 Uhr 10 - 15 Uhr 10 - 15 Uhr 10 - 15 Uhr 10 - 15 Uhr,,,,,

und Montag,und Montag,und Montag,und Montag,und Montag, 10. 10. 10. 10. 10. Nov Nov Nov Nov Nov.,.,.,.,.,
10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr10 - 21 Uhr

Angebot nur an den beiden Angebot nur an den beiden Angebot nur an den beiden Angebot nur an den beiden Angebot nur an den beiden TTTTTa-a-a-a-a-
gen 300 € SPgen 300 € SPgen 300 € SPgen 300 € SPgen 300 € SPARENARENARENARENAREN,,,,, anmelden anmelden anmelden anmelden anmelden

und trainierenund trainierenund trainierenund trainierenund trainieren
Bezahlen erst ab JBezahlen erst ab JBezahlen erst ab JBezahlen erst ab JBezahlen erst ab Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 3 Mo- 3 Mo- 3 Mo- 3 Mo- 3 Mo-
nate grnate grnate grnate grnate gratis atis atis atis atis TTTTTrrrrraining,aining,aining,aining,aining, k k k k kostenlo-ostenlo-ostenlo-ostenlo-ostenlo-

ses Startpaketses Startpaketses Startpaketses Startpaketses Startpaket
6x Magnetfeld EMS kostenlos,6x Magnetfeld EMS kostenlos,6x Magnetfeld EMS kostenlos,6x Magnetfeld EMS kostenlos,6x Magnetfeld EMS kostenlos,

Beitrag ab 33 € mtl.Beitrag ab 33 € mtl.Beitrag ab 33 € mtl.Beitrag ab 33 € mtl.Beitrag ab 33 € mtl.
Das Team berät Sie individuell
über alle Möglichkeiten des Stu-
dios. Ganzheitliche Trainings-
konzepte, welche nicht nur
durch Gerätetraining den Akut-
zustand verbessern, sondern die
Ursache für Probleme analysie-
ren, stehen in der Fitnesslounge
auf der Tagesordnung. Zur ganz-
heitlichen Ursachenforschung
gehören unter anderem fach-
männische Nahrungsunverträg-
lichkeiten-Analysen, energeti-
sche Meridianmessungen und
kinesiologische Blockadenmes-
sungen des Stoffwechsels. In
unserem Studio mit 750 qm fin-
den Sie eine tolle familiäre At-
mosphäre, sie haben immer 2-3
Trainer als Ansprechpartner.
EMS MAEMS MAEMS MAEMS MAEMS MAGNETFELD ZUR FETTGNETFELD ZUR FETTGNETFELD ZUR FETTGNETFELD ZUR FETTGNETFELD ZUR FETT-----
VERBRENNUNG UND MUSKEL-VERBRENNUNG UND MUSKEL-VERBRENNUNG UND MUSKEL-VERBRENNUNG UND MUSKEL-VERBRENNUNG UND MUSKEL-
AUFBAUAUFBAUAUFBAUAUFBAUAUFBAU

Unser EMS-Gerät revolutioniert
Ihr Training! Die elektrische Mus-
kelstimulation (EMS) unterstützt
Sie dabei, Fett zu verbrennen und
gleichzeitig Muskeln aufzubauen.
Durch gezielte elektrische Impul-
se werden Muskelkontraktionen
ausgelöst, die zu einer intensiven
Aktivierung der Muskulatur füh-
ren. Das Training ist äußerst effi-
zient und hilft Ihnen, Ihre Fitness-
ziele schneller zu erreichen. HilftHilftHilftHilftHilft
beibeibeibeibei: Osteoporose und anderen
Knochen und Gelenk Erkrankun-
gen, Arthrose, Arthritis, Entzün-
dungen, Gelenkschmerzen, Na-
ckenschmerzen, Verspannungen,
Brüchen, Prellungen, Muskelkon-
trakturen uvm.
KRKRKRKRKRYYYYYO Behandlung - FO Behandlung - FO Behandlung - FO Behandlung - FO Behandlung - Fett wegfrie-ett wegfrie-ett wegfrie-ett wegfrie-ett wegfrie-
ren mit Kälteplattenren mit Kälteplattenren mit Kälteplattenren mit Kälteplattenren mit Kälteplatten

per auf natürliche Weise abge-
baut. Das Ergebnis ist eine schlan-
kere, definierte Silhouette, ganz
ohne chirurgischen Eingriff.
Hilft beiHilft beiHilft beiHilft beiHilft bei: Entzündungen, Schwel-
lungen, Schmerzen, Zellstoffwech-
sel, Durchblutung, rheumatoider
Arthritis, Sportverletzungen jeg-
licher Art, Krampfadern
EMS FEMS FEMS FEMS FEMS FAAAAACE - HautstrCE - HautstrCE - HautstrCE - HautstrCE - Hautstraffung ohneaffung ohneaffung ohneaffung ohneaffung ohne
OperationOperationOperationOperationOperation
Unsere EMS Face-Behandlung bie-
tet Ihnen eine revolutionäre Me-
thode zur Hautstraffung im Ge-
sichtsbereich und Hals-Nackenbe-
reich, ganz ohne invasive Eingrif-
fe. Durch die Kombination von
elektrischen Muskelstimulationen
und speziellen Technologien wird
die Kollagenproduktion angeregt
und die Haut sichtbar gestrafft.
Diese Behandlung eignet sich per-
fekt für alle, die eine jugendliche-
re, straffere Haut wünschen, ohne
sich einer Operation unterziehen
zu müssen.
HHHHHilft bei:ilft bei:ilft bei:ilft bei:ilft bei: Anhebung Gesichtskon-
turen, Hautstraffung, Verspannun-
gen lösen bzw. Schlaffheit der Mus-
keln, Müdigkeit der Augenpartie,

Sagen Sie hartnäckigen Fettpols-
tern den Kampf an - mit unserer
neuen KRYO-Behandlung! Diese
nicht-invasive Methode nutzt Käl-
teplatten, um Fettzellen gezielt
zu zerstören und so den Körper zu
formen. Die betroffenen Fettzel-
len werden durch den Kälteein-
fluss kristallisiert und vom Kör-

Augenbrauen, Kieferpartie, Stirn,
Wangen und Hals, Falten
Infrarot Lymphdrainage: Press-Infrarot Lymphdrainage: Press-Infrarot Lymphdrainage: Press-Infrarot Lymphdrainage: Press-Infrarot Lymphdrainage: Press-
therapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzug
Erleben Sie die wohltuende Wir-
kung unserer Infrarot-Lymph-
drainage durch Presstherapie.
Mithilfe eines speziellen Ganz-
körperanzugs werden sanfte
Druckwellen erzeugt, die den Lym-
phfluss anregen und den Abtrans-
port von Schlackenstoffen fördern.
Die Infrarotwärme unterstützt
dabei die Entspannung und Rege-
neration Ihres Körpers. Diese Be-
handlung ist ideal zur Unterstüt-
zung des Immunsystems, zur Re-
duktion von Schwellungen und zur
Förderung des allgemeinen Wohl-
befindens. Hilft bei:Hilft bei:Hilft bei:Hilft bei:Hilft bei: Durchblutung,
Gewichtsreduktion, Muskelauf-
bau, Entgiften, Immunsystem, Anti-
Aging, Sauerstofffluss, Verdau-
ungsproblemen, Magen- und
Darmproblemen, Steifheit von
Gelenken, Neurodermitis.
Fitnesslounge Oberpleis - Win-
gertsbitze 1 - 53639 Oberpleis -
02244-6020 - fitnesslounge-
oberpleis.de
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Quietschvergnügt entspannen: Baby-Wellnesstag
am 11. November im AGGUA TROISDORF

Die ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem Baby
sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.
Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-
stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-
bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-
ter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungen
im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten WWWWWas-as-as-as-as-
ser herser herser herser herser heran.an.an.an.an.     Anschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkenenenenen
eine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleitete
Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-
rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-
Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.     Anmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für den
nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten TTTTTermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,
den 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sind
ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.
Die Veranstaltung findet von 10
bis 13 Uhr statt und ist auf El-
tern mit Babys im ersten Lebens-
jahr zugeschnitten. Die Hektik
des Alltags darf dann gerne
draußen bleiben: Im warmen Ent-

spannungsbecken können die
Kleinsten in den Armen ihrer El-
tern quietschvergnügt und gebor-
gen das Element Wasser erkun-
den. Das geschulte AGGUA-Team
ist die ganze Zeit dabei, gibt wert-
volle Tipps und verrät, was Babys

im Wasser besonders lieben. Weil
kleine Entdecker erfahrungsgemäß
irgendwann müde und hungrig wer-
den, geht es anschließend zum Ku-
scheln und Füttern in einen reser-
vierten Ruhebereich.
Außerdem steht eine gemeinsa-

me Babymassage unter Anlei-
tung einer zertifizierten Mitar-
beiterin auf dem Programm. „Die
Babys lieben es, massiert zu
werden“, berichtet AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
„Das Schöne ist, dass die Eltern
die gezeigten Massagetechniken
auch zu Hause jederzeit anwen-
den können, um das Wohlbefin-
den ihres Kindes zu steigern.“
Auch bei den Eltern ist der Baby-
Wellnesstag beliebt, bietet er
doch eine Auszeit vom Alltag und
die Gelegenheit, Kontakte zu
anderen Eltern zu knüpfen.

Da der Baby-Wellnesstag schnell
ausgebucht ist, empfiehlt sich
eine baldige Anmeldung im AG-
GUA Onlineshop unter
www.trowow.de.

Pressemitteilung 40 Jahre Frauen für Frauen e.V.
„Für die Frauen in Königswinter
muss sich etwas ändern! Ihre In-
teressen, Bedürfnisse und Nöte
werden von Politik und Gesell-
schaft nicht wahrgenommen.“ Die
Benachteiligung von Frauen in vie-
len Bereichen, war der Grund,
dass sich Frauen aus unterschied-
lichen Gruppierungen und Alters
vor 40 Jahren zusammensetzten,
um zu überlegen, wie das geän-
dert werden kann.
„Wir trafen uns privat, jede brach-
te eine Frau mit, die auch interes-
siert war“, so dass sich bald eine
Gruppe von 12 engagierten Frau-
en regelmäßig zusammenfand. „
Soll es ein Frauenhaus sein? Oder
besser ein Frauenzentrum?“
Schnell wurde klar, es braucht ei-
nen Raum von Frauen für Frauen,
- einen Ort, an dem Frauen sich
gegenseitig stärken , diskutieren,

Forderungen formulieren, sich ge-
genseitig unterstützen und ge-
meinsam handeln können.
Das Leitmotiv der Frauenbewe-
gung: „ Das Private ist politisch,“
war zentral, um die Erfahrungen
von eigener Benachteiligung als
Frau in einem größeren Kontext zu
setzen. „ Sexuelle Übergriffe durch
Professoren an der Universität, die
Gewalt durch den eigenen Ehe-
mann, das Herablassen und Aus-
grenzen von jungen Frauen im Kö-
nigswinterer Rat, mangelnde Kin-
derbetreuung, der selbstverständ-
liche Ausstieg aus dem Beruf nach
der Geburt eines Kindes, Altersar-
mut…“ lenkte den Blick auf die
Gesellschaft, die lange Zeit selbst-
verständlich den Regeln der männ-
lichen Definitionsmacht folgten.
Es machte auch klar: „So nicht!
Wir gründen ein Frauenzentrum.

Eben auch, um diesen Austausch
zu fördern und gemeinsam Stra-
tegien zu entwickeln, wie wir so-
wohl auf gesellschaftlicher Ebene
eine Diskussion anstoßen als auch
einen Raum schaffen, wo Frauen
Unterstützung und Hilfe finden.“
Dafür brauchte es Struktur - ein
Verein muss gegründet werden.
Denn für Räume brauchen wir Geld
und hierfür muss es verantwortli-
che Frauen geben. Dieses Ziel
wurde konsequent und hartnäckig
verfolgt, eine Satzung schreiben,
eine Gründungsversammlung ini-
tiieren und im Oktober 1985 kam
dann die Nachricht: „ Der Verein
Frauen für Frauen e.V. ist nun ein
eingetragener Verein, darf Spen-
den entgegennehmen und die Zie-
le umsetzen!“
Wir waren stolz, - jetzt konnte es
richtig losgehen! Immer mehr
Frauen schlossen sich an, brach-
ten ihre Ideen und ihre Kraft ein,
so dass wir heute sagen können:
wir können stolz sein auf das, was
wir geschaffen haben.
Und heute?Und heute?Und heute?Und heute?Und heute?
Viele unserer ursprünglichen For-
derungen sind geblieben, manche
haben mittlerweile mehr gesell-

schaftliche Aufmerksamkeit, -
etwa Gewalt gegen Frauen, die
Altersarmut, die Benachteiligung
im Beruf, die mangelnde Kinder-
betreuung. Andere Herausforde-
rungen sind hinzugekommen:
Wohnungsnot, wirtschaftliche Un-
sicherheit, digitale Ungleichheit.
Und wir wissen heute stärker als
früher, dass nicht alle Frauen
gleich betroffen sind.
Eine Frau mit Behinderung erlebt
andere Hürden als eine alleiner-
ziehende Mutter. Eine geflüchte-
te Frau hat andere Sorgen als eine
Rentnerin. Hautfarbe, Herkunft,
sexuelle Orientierung, Gesund-
heit oder Einkommen - all das
beeinflusst, wie stark und auf wel-
che Weise Frauen Benachteili-
gung erfahren.
Wir schauen nicht nur auf das :
„Frau sein“, sondern auf die Le-
bensrealitäten von Frauen. Nur
wenn wir diese mitdenken, kön-
nen wir gerechte Lösungen für
alle Frauen finden!
Es bleibt viel zu tun. Und wir blei-
ben dran!

WIR MACHEN MUT
WIR GEBEN STÄRKE

WIR SIND DA
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15 Jahre Graf-Lichtenberg / Eine Retrospektive

Memory mit Motiven aus Bad Honnef -
Kultspiel für den guten Zweck

Unter diesem Titel stellt der im
Siebengebirge ansässige Künst-
ler Graf-Lichtenberg einen Quer-
schnitt seines fünfzehnjährigen
Schaffens vor. Zu sehen sein wer-
den Ölgemälde und Graphitzeich-
nungen mit dem Themenschwer-
punkt der Landschaftsmalerei,
oft mit Bezug zum Thema „Rhein-
romantik“. So werden dem Be-
sucher zahlreiche Werke zu den
Schätzen und Sehenswürdigkei-
ten der Heimat des Künstlers,
dem Siebengebirge, und des Mit-
telrheins präsentiert. In zahlrei-
chen Wanderungen erschloss er
sich diese und kann nun auf ei-
nen Fundus von ca. 20.000 Fotos
zurückgreifen, aus denen er sei-
ne Motive auswählt. So verwun-
dert es nicht, dass ein Teil seines
Schaffens sich auch mit christli-

chen und heidnischen Themen
auseinandersetzt. Ausgebildet
beim russisch/tatarischen Meis-
ter Junus Karimow erlernte er
daneben die klassische Portrait-
malerei sowie Akt- und Stillle-
ben, bildete in den Jahren seit-
dem jedoch konsequent seinen
eigenen Stil aus.
Die Vernissage findet am Sams-
tag, 22. November, um 16 Uhr im
Phillip-Neri-Saal, Kirchstraße 21a
in Ittenbach statt. Musikalisch be-
gleitet wird sie durch das „Itten-
bacher Bläsercorps“, dessen Diri-
gent der Künstler selbst ist. An-
schließend führt er durch die Aus-
stellung und beantwortet gerne
bis 19 Uhr Fragen der Besucher.
Am Sonntag, 23. November, ist
die Ausstellung von 14 bis 18 Uhr
geöffnet.

Winterzeit - Spielezeit: Erstmals
erscheint ein Memory-Spiel mit
Motiven aus Bad Honnef. Das Ge-
meinschaftsprojekt der Bürgerstif-
tung Bad Honnef und der Bad Hon-
nef AG verbindet Unterhaltung mit
sozialem Engagement: Der Erlös
fließt direkt in die gemeinnützigen
Zwecke der Bürgerstiftung.
Das Spiel bietet 40 prominente
Motive und damit 80 Karten aus
allen Stadtteilen. Es führt den
Betrachter zu historischen Gebäu-
den, geschichtsträchtigen Orten,
grandiosen Ausblicken und liebe-
voll gestalteten Ecken. Die Moti-
ve stammen aus den Jahreska-

lendern der Bad Honnef AG, pri-
vaten Sammlungen sowie aktuel-
len Schnappschüssen.
Kurz gesagt: Das Kultspiel für den

guten Zweck.
Ab sofort erhältlich ist das Me-
mory-Spiel in der Buchhandlung
Werber, im Einrichtungshaus Wal-

Vierzig Bi lderpaare von denVierzig Bi lderpaare von denVierzig Bi lderpaare von denVierzig Bi lderpaare von denVierzig Bi lderpaare von den
Fotografen:Ulrich Dohle, Frank Ho-Fotografen:Ulrich Dohle, Frank Ho-Fotografen:Ulrich Dohle, Frank Ho-Fotografen:Ulrich Dohle, Frank Ho-Fotografen:Ulrich Dohle, Frank Ho-
mann, Gerd Lübbering, Ralph Mül-mann, Gerd Lübbering, Ralph Mül-mann, Gerd Lübbering, Ralph Mül-mann, Gerd Lübbering, Ralph Mül-mann, Gerd Lübbering, Ralph Mül-
lenschläder, Levin Tamoj, Jenslenschläder, Levin Tamoj, Jenslenschläder, Levin Tamoj, Jenslenschläder, Levin Tamoj, Jenslenschläder, Levin Tamoj, Jens
Unglaube und Norbert Walkem-Unglaube und Norbert Walkem-Unglaube und Norbert Walkem-Unglaube und Norbert Walkem-Unglaube und Norbert Walkem-
bach zeigen Bad Honnef von sei-bach zeigen Bad Honnef von sei-bach zeigen Bad Honnef von sei-bach zeigen Bad Honnef von sei-bach zeigen Bad Honnef von sei-
nen schönsten Seiten.nen schönsten Seiten.nen schönsten Seiten.nen schönsten Seiten.nen schönsten Seiten.

kembach und in der Tourismus-
zentrale Bad Honnef. Preis: 15
Euro. Der Erlös kommt der Bür-
gerstiftung Bad Honnef zugute.
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November 2025November 2025November 2025November 2025November 2025

So, 02.11. Kürung der Siebengebirgskindertollitäten
Sa, 07.11. 19:00 Uhr Proklamation KG Klääv Botz, Bürgerhaus Aegi-

dienberg
Sa, 08.11. 15:30 Uhr Mädchensitzung der GKKG, Aula CJD
So, 09.11. Kürung der Siebengebirgstollitäten, Franz-Un-

terstell-Saal, Thomasberg
Di, 11.11. 18:11 Uhr Sessionseröffnung KG Löstige Geselle, Zeug-

haus
Sa, 15.11. 19:11 Uhr Proklamation KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach

Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026Januar 2026

Sa, 03.01. 18:45 Uhr Kostümsitzung der GKKG, Aula des CJD Kö-
nigswinter

Sa, 03.01. 20:00 Uhr Große Kostümsitzung der Strücher KG, Franz-
Unterstell-Saal, Thomasberg Proklamation der Siebeng-
beirgstollitäten

Sa, 10.01. Ramba-Zamba Bütt & Danz der KG Ziepches
Jecke, Kurhaus Bad Honnef

Sa, 10.01. 19:00 Uhr Proklamation KG Vinxel, Festzelt Vünftzailplatz,
Vinxel

Sa, 11.01. 11:00 Uhr Prinzenfrühschoppen der GKKG, Aula des CJD
Königswinter

Sa, 11.01. 11:11 Uhr Frühschoppen KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-
gidienberg

Mi, 14.01. 19:00 Uhr Jeck is Jeil, KG Klääv Botz, Bürgerhaus Aegidi-
enberg

Do, 15.01. Dankordenverleihung des FA Siebengebirge,
Franz-Unterstell-Saal

Sa, 17.01. 17:00 Uhr Teeneie-Karneval, KG Klääf Botz, Bürgerhaus
Aegidienberg

Sa, 17.01. 18:00 Uhr Proklamation der Narrenzunft, Aula Schulzen-
rum Oberpleis

Sa, 17.01. 18:30 Uhr Dämmerschoppen der Ölbergpiraten, Turnhal-
le Grundschule Ittenbach

Sa, 17.01. 19:11 Uhr Bunter Abend KG Bockeroth-Düferoth, Festzelt
Vünftzailplatz, Vinxel

So, 18.01. 15:00 Uhr Kinderkarneval KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-
gidienberg

Sa, 24.01. 13:11 Uhr Kindersitzung der KG Spitz pass op, Mehr-
zweckhalle Eudenbach

Sa, 15.11. 19:11 Uhr Proklamation KG Bockeroth-Düferoth, Zum al-
ten Gasthaus, Rott

Sa, 15.11. Sessionseröffnung Festkomitee Bad Honnefer
Karneval, Saal Kaiser

Fr, 21.11. 19:11 Uhr Sitzung KG Niederdollendorf, Turnhalle Nie-
derdollendorf

Sa, 22.11. 14:11 Uhr Proklamation Siebengebirgskindertollitäten,
Turnhalle Niederdollendorf

Sa, 22.11. 15:00 Uhr Orden & Ehrentag der GKKG, Maritim Königs-
winter

Sa, 22.11. Proklamation der Siebengebirgskindertollitä-
ten, Schule Niederdollendorf

Sa, 29.11. 19:00 Uhr Fahnenappell der Ehrengarde KG Klääv Botz,
Bürgerhaus Aegidienberg
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So, 25.01. 11:00 Uhr Familienfrühschoppen Narrenzunft, Aula Schul-
zentrum Oberpleis

So, 25.01. 11:11 Uhr 1. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehr-
zweckhalle Eudenbach

So, 25.01. Mädchensitzung KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
Do, 29.01. 19:00 Uhr Sing doch ene met - Narrenzunft, Gasthaus

Bramkamp, Oberpleis
Fr, 30.01. 18:11 Uhr Große Kostümsitzung der Küzengarde, Turn-

halle Longenburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr Seniorensitzung der Küzengarde, Turnhalle Lon-

genburgschule
Sa, 31.01. 14:00 Uhr KG im Dörp, KG Bockeroth-Düferoth, am Milch-

bock in Bockeroth
Sa, 31.01. Kinderfest der KG Ziepochens Jecke, Haus

Rheinfrieden Bad Honnef
Sa, 31.01. 18:30 Uhr Night of the Pirates, Ölbergpiraten, Turnhalle

Grundschule Ittenbach

Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026Februar 2026

So, 01.02. 09:30 Uhr Mundartmesse der Strücher KG, kath. Kirche
St. Joseph, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Frühschoppen im Franz-Unterstell-Saal, Strü-
cher KG, Thomasberg

So, 01.02. 11:00 Uhr Karnevalistischer Frühschoppen der Küzengar-
de, Longenburgschule

So, 01.02. Festkomitee Bad Honnefer Karneval, Saal Kaiser, Selhof
Mi, 04.02. Prunksitzung der KG Halt Pol, Kurhaus Bad Honnef
Fr, 06.02. 18:00 Uhr Festkommers 80 Jahre KG Löstige Geselle, Saal

Kaiser, ab 20 Uhr Karnevalsparty Raderdoll
Fr, 06.02. 20:00 Uhr Prunksitzung der KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Fr, 06.02. Bürgersitzung Uthweiler, Baumschule Neuenfels, Bürger-

verein
Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kinderkarnevalsparty Ölbergpiraten, ev. Ge-

meindehaus Ittenbach
Sa, 07.02. 15:00 Uhr Kindersitzung KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Sa, 07.02. Kindersitzung Bürgerverein Uthweiler, Baumschule Neu-

enfels
Sa, 07.02. 18:00 Uhr Große Prunksitzung der Narrenzunft, Aula

Schulzentrum Oberpleis
So, 08.02. Kölsche Mess in St. Johann Baptist, Festk. Honnefer Kar-

neval, anschl. Biwak
So, 8.02. 11:00 Uhr Frühschoppen KG Vinxel, Festzelt Fünftzeilplatz
So, 8.02. 11:11 Uhr 2. Frühschoppen der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mo, 9.02. 15:11 Uhr Seniorensitzung der KG Spitz pass op, Mehr-

zweckhalle Eudenbach
Mi, 11.02. 17:00 Uhr Prinzentreffen KG Bockeroth-Düferoth, Rau-

schendorfer Hof
Do, 12.02. 14:00 Uhr Weiberparty KG Vinxel, Festzelt Fünftzailplatz
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung KG Klääv Botz, Bürgerhaus Ae-

gidienberg
Do, 12.02. 15:00 Uhr Weibersitzung Damenkomitee Strücher KG,

Franz-Unterstell-Saal
Do, 12.02. 15:11 Uhr Weiberfastnacht KG Spitz pass op, Mehrzweck-

halle Eudenbach
Fr, 13.02. 14:00 Uhr Kinderkarneval KG Niederdollendorf, Turnhalle

Niederdollendorf
Fr, 13.02. Weibersitzung der Goldschnitten, Baumschule Neuenfels,

Uthweiler
Sa, 14.02. 11:00 Uhr Prinzenbiwak GKKG, Tubak Altstadt Königs-

winter
Sa, 14.02. Marktschau Rathausplatz, Festkomitee Bad Honnefer Kar-

neval
Sa, 14.02. 15:00 Uhr Kindersitzung der Strücher KG, Franz-Unter-

stell-Saal, Thomasberg
Sa, 14.02. 14:00 Uhr Zug durch Vinxel, KG Vinxel, Afterzug-Party Fest-

zelt Vünftzailaplatz
Sa, 14.02. 14:11 Uhr De Zoch kütt - Karnevalszug durch Ittenbach
Sa, 14.02. 16:00 Uhr After-Zoch-Paty, Turnhalle Grundschule Itten-

bach, Ölbergpiraten
Sa, 14.02. 17:00 Uhr Karnevalsparty KG Niederdollendorf, Turnhalle

Niederdollendorf
So, 15.02. 11:00 Uhr Karnevalsmesse der Narrenzunft, kath. Kirche

St. Pankratius, Oberpleis
So, 15.02. Karnevalszug durch Bad Honnef, Festkomitee Bad Honne-

fer Karneval
So, 15.02. 13:33 Uhr Karnevalszug durch Oberpleis, Narrenzunft
So, 15.02. 14:00 Uhr Karnevalszug durch Königswinter
So, 15.02. 13:11 Uhr Karnevalszug durch den Oberhau, KG Spitz

pass op, Eudenbach
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Bockeroth, 13 Uhr Bi-

wak, anschl. AfterZochParty
Mo, 16.02. 14:11 Uhr Rosenmontagszug durch Thomasberg und Heis-

terbacherrott
Mo, 16.02. 15:00 Uhr Karnevalsausklang der Strücher KG, Franz-Un-

terstell-Saal
Mo, 17.02. 14:00 Uhr Veilchendienstagszug KG Klääf Botz, Aegidi-

enberg, After-Zoch-Party Bürgerhaus
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Geschichte und Wirkweise
klassischer Homöopathie
Die Kunst-Kultur-Kapelle Eisbach
lädt am 9. November zu einem Vortrag
von Klara Breuer ein

(bk) Eisbach. Am Sonntag, 9. No-
vember, öffnet die Kunst-Kultur-
Kapelle Eisbach, Prälat-Buchholz-
straße 7, 53639 Königswinter-Eis-
bach um 19 Uhr wieder ihre Türen
zu einem Vortrag von Klara Breu-
er mit dem Titel „Die Geschichte
und Wirkweise der Klassischen
Homöopathie“. Die Homöopathie
- eine der umfassendsten und tief-
greifendsten Therapieformen -
gibt es seit nun fast 230 Jahren.
Dennoch kursieren über ihre Ge-
schichte und ihre theoretischen
wie praktischen Grundlagen viele
Missverständnisse. Die Klassische
Homöopathin Klara Breuer arbei-
tet mit dieser Ganzheitsmethode
seit über 30 Jahre in eigener Pra-
xis. An diesem Abend stellt sie die
Geschichte des Begründers der
Homöopathie, des sächsischen

Arztes Samuel Hahnemann (1755-
1843), vor und berichtet, wie die-
se um die Welt ging. Welche Hei-
lungschancen sich durch diese
Medizin nicht nur bei akuten, son-
dern auch bei chronischen Krank-
heiten (z.B. Migräne, Reizdarm,
Gelenkschmerzen, Hautproble-
me...) ergeben, wird anhand von
Fallbeispielen aufgezeigt.
Aber: für jeden Kranken muss
ein spezifisches Heil mittel an-
gepasst werden. Im Anschluss
an diesen Vortrag gibt es bei
einem Getränk Gelegenheit, ins
Gespräch zu kommen und den
Abend nachklingen zu lassen.
Der Eintritt und Getränke sind
frei - Spenden werden jedoch
gerne für den Unterhalt der Eis-
bacher Marienkapelle entge-
gengenommen.

Wohlgefühl und
Entspannung
in kalter Jahreszeit
Lisa Schulte, Zapchen-Übungsleiterin,
Gestalt- und Traumatherapeutin, führt einen
Workshop am Samstag, 22. November,
von 11 bis 15 Uhr durch
(bk) Bad Honnef. „Wir freuen uns
erneut den beliebten Zapchen So-
matics Workshop im Frauenzen-
trum anbieten zu können“ so das
Frauenzentrum Bad Honnef. Die
vielfältigen und spielerischen Übun-
gen von Zapchen Somatics unter-
stützen dabei, Stress und Anspan-
nung zu lösen und mehr Leichtig-
keit und Wohlbefinden zu fühlen.
Gähnen, Lachen, Seufzen, Schüt-
teln und Summen. So einfach wie
es klingt, so direkt sprechen diese

Übungen den Körper an. Tiefge-
hende neurochemische und physi-
ologische Umstrukturierungen
werden angeregt. Die Fähigkeit zur
Selbstregulation wird gestärkt.
„Wir üben, freundlich zu sein, mit
uns selbst und eine Haltung von
Anstrengung und Problemdenken
aufzugeben. So kann nach einer
Weile zunehmendes Wohlbefinden
unsere neue Gewohnheit werden“,
so das Angebot. Die Gebühr für
diesen Workshop liegt bei 39 Euro.
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Käpt’n Book Lesefest 2025
Das Siebengebirgsmuseum nimmt am
Rheinischen Lesefest teil - Lesung „Wasser
marsch!“ mit Autorin Susanne Orosz

(bk) Königswinter. Das Siebenge-
birgsmuseum beteiligt sich auch
in diesem Jahr am Rheinischen
Lesefest Käpt´n Book und lädt Kin-
der, Familien und alle Interessier-
ten zu einer besonderen Veran-
staltung ein. Am Samstag, 8. No-
vember, findet von 11 bis 13 Uhr
die Lesung „Wasser marsch!“ mit
der Kinderbuchautorin Susanne
Orosz statt. In ihrer interaktiven
Lesung nimmt Orosz das Publi-
kum mit auf eine spannende Ent-
deckungsreise in die faszinieren-
de Welt des Wassers. Gemeinsam
mit den jungen Zuhörerinnen und
Zuhörern erforscht sie, wie der

Wasserkreislauf funktioniert, wa-
rum Tränen salzig sind, welche
Bedeutung Wasser in der Wüste
hat und was es mit dem soge-
nannten „virtuellen Wasser“ auf
sich hat. So wird die Lesung zu
einem Vormittag voller Wissen,
Staunen und Spaß für alle kleinen
und großen Wasserdetektivinnen
und -detektive. Die Veranstaltung
findet im Siebengebirgsmuseum,
Kellerstraße 16, in Königswinter
statt. Der Eintritt ist frei. Die Le-
sung ist Teil des Rheinischen Le-
sefestes Käpt´n Book, das jedes
Jahr Kinder für das Lesen, Entde-
cken und Erzählen begeistert.

Mensch und Tier -
Geschichte einer Beziehung
Finissage mit Kuratorenführung
am Sonntag, 2. November, um 17 Uhr
im Siebengebirgsmuseum

(bk) Königswinter. Die Ausstellung
„Mensch und Tier - Geschichte
einer Beziehung“ geht der künst-
lerischen Auseinandersetzung mit
dem Tierbild nach: Realistische
Tierporträts, Jagdstücke, Famili-
enbilder mit Schoßhund oder die
Rolle der Tiere in den Märchen

gehören zu den Aspekten, die in
der Ausstellung gezeigt werden.
Die Kosten betragen 7 Euro, er-
mäßigt 5,50 Euro. Die Führung
dauert ca. 1 Stunde.
Georg Wolf, Bauer mit zwei Pfer-
den im Geschirr, um 1901, Dr. Axe-
Stiftung Bonn
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STADT KÖNIGSWINTER

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

WERDEN SIE   
BÜRGER-SOLARBERATER*IN  

FÜR KÖNIGSWINTER!

Ausschnitt aus dem Zukunftsbild „Das klimaneutrale  Königswinter 2040“  vom Künstler „Özi“. 1

Die Stadt Königswinter baut eine ehrenamtliche Solar-Beratung auf und bietet Interessierten 

eine kostenlose Schulung an – praxisnah, mit allem rund um Photovoltaik, Förderung und 

Umsetzung. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Nach der Schulung beraten Sie als Teil einer engagierten Gruppe Bürger*innen bei ihrem 

 Einstieg in die eigene Solarstromerzeugung.

Unverbindliche Online-Infotermine:
04.12.2025 oder 29.01.2026, jeweils 18.30 Uhr bis 21 Uhr

Anmeldung zum Infotermin via klimaschutz@koenigswinter.de

1  Mehr zum Bild gibt es unter www.koenigswinter.de/de/klimaschutz.html 

im Bereich „Klimaschutz-Vorreiterkonzept“.
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Werner Rindelhardt 
 

†

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evang.
Kirchen-
gemeinde
Oberkassel-
Königswinter
Veranstaltungen
2. November2. November2. November2. November2. November
11 Uhr - Gottesdienst in Ober-
kassel mit besonderer Orgelmu-
sik
6. November6. November6. November6. November6. November
20 Uhr - Taizé-Andacht (Alte Kir-
che Oberkassel)
8. November8. November8. November8. November8. November
19 Uhr - Ökumenisches Geden-
ken in Dollendorf an die Reichs-
pogromnacht

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl - Elisabeth Stenmans-Goer-
deler
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
20 Uhr - Bibelstunde in Birlingho-
ven
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
20 Uhr - Taizé-Andacht in der Stiel-

dorfer Kirche
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
9 Uhr - Ökumenischer Creativ-
kreis
19 Uhr - Church Night for Kids
(mit Anmeldung)

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10 Uhr - Gottesdienst im Ev. Seni-
orenstift
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Prädikantenanwärte-
rin Andrea Kronisch - Kindergot-
tesdienst parallel zum Gemein-
degottesdienst, anschließend Ge-
spräche und Kaffee im Gemein-
dehaus

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-
burgschule in der Erlöserkirche
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
10 Uhr - Gottesdienst in der Park-
residenz
16.30 Uhr - Gottesdienst im Dahl-
stift
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. Heiko
Schmitz, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
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Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Sieben-
gebirge

Kirchliche
Nachrichten
unserer Gemeinde
Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Leckner
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
15 Uhr - Evangelische Frauenhilfe
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
16 Uhr - Gottesdienst für kleine
Leute - für Kinder im Alter von 2
bis 5 Jahren mit Eltern und Groß-
eltern

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
19.30 Uhr - Dienstagforum „Ge-
nerationengerechtigkeit - In der
Erbschaft- und Schenkungssteuer
verwirklicht?“
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10.30 Uhr - Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Krüger
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
10 Uhr - Frauen lesen Literatur
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
19.30 Uhr - Gemeinsam kochen,
essen, trinken, reden - „Curry -
(nicht Wurst)“

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
15 Uhr - Ökumenischer Spielet-
reff
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
20 Uhr - Taizé-Andacht
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
15 Uhr - Literaturkreis
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
10.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer i. R. Domay
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
9.30 Uhr - Aeg Hl. Messe mit Kir-
chenchor - Gräbersegnung nach
der Messe
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
15 Uhr - Sel-Friedhofskapelle An-
dacht für die Verstorbenen, an-
schl. Gräbersegnung
15 Uhr - Rhö Friedhof Gräberseg-
nung
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9.30 Uhr - Sel Hl. Messe 100-Jahr-

feier Schützen
11 Uhr - Aeg Hl. Messe parallel
Kinderkirche im Pfarrheim
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe mit KG
Halt Pol
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit
18.30 Uhr - Hon Jugendmesse der
Firmbewerber
Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
8 Uhr - Hon Schulgottesdienst Lö-

wenburgschule
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November,,,,,
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
Vor oder nach allen Messen Grä-
bersegnung
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
10 Uhr - Kapelle Eisbach Wort-
gottesdienst
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
15 Uhr - St. Judas Thaddäus Grä-
bersegnung Treffpunkt Unterstand
auf dem Friedhof
15 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Al-
lerheiligenandacht Soldatenfried-
hof
17 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe

18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2. November November November November November,,,,,
AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
8 Uhr - St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
Bruderschaftsmesse
10 Uhr - Oberpleis Gottesdienst
für Kleine Leute
11 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - St. Michael Familien-
messe
11 Uhr - St. Joseph Hl. Messe an-
schl. Gräbersegnung Friedhof Tho-
masberg
19 Uhr - St. Pankratius Musik trifft
Gebet

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
9 Uhr - Seniorenhaus Std Hl. Messe
9 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Joseph Hl. Messe
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Hl. Messe
14.30 Uhr - St. Judas Thaddäus
Pilgermesse
18 Uhr - Marienkapelle Kirche Itt
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
18 Uhr - Kapelle Quirrenbach Hl.
Messe
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
19 Uhr - St. Judas Thaddäus Even-
song
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-

messe
18.30 Uhr - St. Laurentius Hl. Mes-
se
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe
11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
f. d. PG
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Mes-
se M
11 Uhr - St. Judas Thaddäus Wort-
Gottes-Feier

Weitere Infos unter
http://www.kirche-am-oelberg.de
und
www.kirche-koenigswinter.de

Ökumenischer Adventsbasar in der
Ev. Emmauskirche in Heisterbacherrott

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
8 Uhr - Aeg Schulgottesdienst
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet

Der ökumenische Kreativkreis der
evangelischen Emmausgemeinde
Thomasberg-Heisterbacherrott
lädt zu seinem bekannten öku-
menischen Adventsbasar ein. Am
Samstag, 15. November, öffnen
sich die Türen der Emmauskirche
von 14:30 bis 17 Uhr, am Sonntag,
16. November, von 12:30 bis 16:30
Uhr. Es werden in liebevoller Hand-
arbeit gefertigte weihnachtliche
Dekoartikel sowie selbst herge-

stellte Leckereien in Form von
Gebäck, Marmeladen und Likö-
ren angeboten. Außerdem gibt es
einen Trödel-, Spielwaren- und
Bücherverkauf, ein Café und am
Sonntag nach dem Gottesdienst
einen Suppenverkauf. Auch lecke-
re Waffeln werden angeboten.
Kommen Sie vorbei, nehmen Sie
schöne Geschenke für Freunde
und Familie mit nach Hause und
unterstützen Sie damit gleichzei-

tig durch den Basarerlös ein Hilfs-
projekt für Kinder in der Ukraine,
den ökumenischen Mittagstisch
unserer Gemeinde sowie Mikana
e. V.
Das ökumenische Basar-Team
freut sich auf Ihr Kommen.

Ev. Emmauskirche
Thomasberg-Heisterbacherrott,
Dollendorfer Straße 399,
53639 Königswinter.
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Konzert der Jugo-Band
der Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Winterlove 2025 - Wunschkonzert
in der Emmauskirche am 9. November
Am Sonntag, 9. November, lädt
die Jugo-Band der Evangelischen
Emmausgemeinde Thomasberg-
Heisterbacherrott zu einem be-
sonderen Konzert in die Emmaus-
kirche, Dollendorferstraße 399,
Heisterbacherrott ein. Beginn ist
um 17.30 Uhr, der Eintritt ist frei.
Mit der „Winterlove2025“ prä-
sentiert die Jugendgottesdienst-
Band der ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-Heisterbacherrott
ein vielfältiges Programm, das di-
rekt aus der Gemeinde heraus
entstanden ist: Beim Jugendgot-
tesdienst im Sommer konnten die
Besucherinnen und Besucher ihre
Lieblingslieder wünschen. Einge-
gangen sind insgesamt 99 Wün-
sche. Das Ergebnis ist ein bunter
musikalischer Mix - von geistli-
chen Liedern über moderne Pop-
songs bis hin zu Klassikern aus
den vergangenen fünf Jahrzehn-
ten, die trotz ihrer Unterschied-
lichkeit eines verbindet: Die Be-
wahrung der Schöpfung und die
Bedeutung unserer christlichen
Werte gerade in rauen Zeiten.
Als „Special Guest“ begrüßt die
JuGo-Band den evangelischen
Chor Ittenbach/Oberpleis, der den
Abend mit einem bunten Auszug
aus seinem Programm bereichern
wird.
Freuen Sie sich auf einen abwechs-
lungsreichen Abend mit viel Mu-
sik, Atmosphäre und Begegnung.
Die Jugo-Band freut sich über zahl-
reiche Gäste und auf einen stim-
mungsvollen Abend voller Klang
und Gemeinschaft. Mehr Informa-
tionen unter
www.emmausgemeinde.net
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Emmauskirche Thomasberg-
Heisterbacherrott
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 9. November
Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit:Uhrzeit: 17.30 Uhr
Eintritt: frei
Über die Jugo-Band der Emmaus-Über die Jugo-Band der Emmaus-Über die Jugo-Band der Emmaus-Über die Jugo-Band der Emmaus-Über die Jugo-Band der Emmaus-
gemeindegemeindegemeindegemeindegemeinde
Die Jugo-Band der Evangelischen
Emmausgemeinde Thomasberg-
Heisterbacherrott spielt bereits

seit vielen Jahren und ist ein fes-
ter Bestandteil des musikalischen
Lebens in der Gemeinde. Mit viel
Engagement und Spielfreude ge-
staltet die Band die Jugendgot-
tesdienste, die etwa alle sechs
bis acht Wochen stattfinden.
Ihr Repertoire umfasst lebendige,
moderne geistliche Musik, die
Glauben und Lebensfreude verbin-
det - mal ruhig und nachdenklich,
mal schwungvoll und mitreißend.
Dabei bringt die Band eigene In-
terpretationen bekannter Songs
ebenso ein wie neue geistliche
Lieder, die Jung und Alt anspre-
chen.
Der nächste Jugendgottesdienst
mit der Jugo-Band findet übrigens
am 1. Advent um 11 Uhr statt - ein
schöner Anlass, um die Advents-
zeit musikalisch einzuläuten.
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Schüler-
austausch
2025
Gymnasium am
Oelberg, Oberpleis -
Cognac

Nach einjähriger Pause fand im
Oktober ein Schüleraustausch mit
Cognac statt. 25 Schülerinnen und
Schüler der 9. und 10. Klassen
des Gymnasiums am Oelberg
machten sich auf Entdeckungsrei-
se in unsere Partnerstadt in der
Charente. Während des Austau-
sches waren sie bei ihren Aus-
tauschpartnern untergebracht und
nahmen so am französischen Fa-
milienalltag teil.

Tag der offenen Tür 2025 am Gymnasium am Oelberg,
Königswinter - Oberpleis
Für Jungen und Mädchen des vier-
ten Schuljahres und deren Eltern
bietet das Gymnasium am Oel-
berg in Oberpleis

am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag,am Samstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,,
ab 9 Uhrab 9 Uhrab 9 Uhrab 9 Uhrab 9 Uhr

die Möglichkeit, sich ausführlich
über das gesamte Schulangebot
vor Ort zu informieren, die Kolle-
gInnen und SchülerInnen kennen-
zulernen und Unterricht zu erle-
ben. Um 9 Uhr findet eine allge-

Austausch 2025 des GAO mit CognacAustausch 2025 des GAO mit CognacAustausch 2025 des GAO mit CognacAustausch 2025 des GAO mit CognacAustausch 2025 des GAO mit Cognac

meine Information über die Ange-
bote und das Profil der Schule
durch den Schulleiter, Herrn Dr.
Fröhlich, und Kolleginnen und Kol-
legen der Erprobungsstufe in der
Aula des Schulzentrums statt.
Die Unterrichtsstunden in den
Klassen 5 beginnen um 10.15 bzw.
um 11.30 Uhr. Anschließend be-
steht die Möglichkeit z.B. an Füh-
rungen durch das Schulgebäude
teilzunehmen sowie Sammlungen

und Einrichtungen zu besichtigen.
Mitmachangebote laden ein, ers-
te Erfahrungen in den naturwis-
senschaftlichen und anderen Fä-
chern zu sammeln. Ansprechpart-
ner und Informationstafeln zu den
vielfältigen Aktivitäten der Schu-
le finden sich in der Eingangshal-
le (Foyer) der Schule. In der Cafe-
teria haben Eltern Gelegenheit zu
Gesprächen mit Lehrern und mit
Eltern jetziger Schüler. Jüngere

Geschwisterkinder werden in der
Turnhalle betreut.
Eltern und Kinder, die sich ein
persönliches Bild von der Schule
machen wollen, sind herzlich zum
Besuch eingeladen. An diesem Tag
der Offenen Tür wird auch Schü-
lerinnen und Schülern anderer
Schulformen Gelegenheit gebo-
ten, sich über den Ablauf und die
Anforderungen der gymnasialen
Oberstufe zu informieren.
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CJD Königswinter lädt zum Konzert
Am Samstag, 1. November, spielt um 18:30 Uhr das Sinfonischen Kreisblasorchesters
Rhein-Erft in der Aula in Königswinter

Die Johann-Lemmerz-Schule lädt
ein zum Martinszug am Montag,
10. November, ab 18 Uhr

(bk) Königswinter. Auch in diesem
Jahr gibt es wieder ein abwechs-
lungsreiches musikalisches Pro-
gramm. Dargeboten werden Wer-
ke von Maurice Ravel „Adagio aus
dem Klavierkonzert G-Dur“, Ro-
bert Sheldon „Sixty-Six“, James

Barnes „Alvamar Overtüre“, die
„Rhapsody in Blue“ von George
Gershwin und vieles mehr. Mit
dem renommierten KBO Aus-
wahlorchester wird auch ein ehe-
maliger Schüler der CJD Christo-
phorusschule Königswinter, Fynn

Hoffmann, am Flügel solistisch und
mit dem Orchester zusammen
auftreten. Darüber hinaus haben
sich Schüler aus der Oberstufe
künstlerisch mit den zur Auffüh-
rung kommenden Werken ausein-
andergesetzt. Die musikalische

Leitung liegt in den Händen von
Dirigent Matthias Kiefer. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden für die CJD-
Hilfsprojekte werden erbeten. Ein-
lass ist bereits ab 18 Uhr. Die mu-
sikinteressierte Öffentlichkeit ist
herzlich eingeladen.

Der nächste Sommer
kommt bestimmt -
und wir machen ihn für Sie
noch schöner!

Anzeige

MarkisenMarkisenMarkisenMarkisenMarkisen - stilvoller Schutz vor
Sonne und Regen
TTTTTerrerrerrerrerrassendächerassendächerassendächerassendächerassendächer - wetterfeste Er-
weiterung Ihres Wohnraums
SonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsysteme - individu-
ell und funktional
KaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärten - ganzjährig
nutzbare Wohlfühlräume
Smart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home Produkte - Komfort
auf Knopfdruck
ReparReparReparReparReparaturen & aturen & aturen & aturen & aturen & WWWWWartungenartungenartungenartungenartungen - zu-
verlässig und fachgerecht
Service & BeratungService & BeratungService & BeratungService & BeratungService & Beratung - persönlich,
kompetent und lösungsorientiert
Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am TTTTTag der of-ag der of-ag der of-ag der of-ag der of-
fenen fenen fenen fenen fenen Tür:Tür:Tür:Tür:Tür: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025
von 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhr

Sie träumen von einem stilvol-
len Rückzugsort im Freien, der
nicht nur funktional, sondern
auch ästhetisch überzeugt?
Dann freuen Sie sich jetzt schon
auf das kommende Frühjahr und
entdecken Sie bei uns hochwer-
tige Lösungen für Ihren Garten,
Ihre Terrasse oder Ihren Balkon.
Ob eleganter Sonnenschutz, mo-
derne Smart Home-Technik oder
langlebige Terrassendächer - bei
uns finden Sie alles, was Ihr Out-
door-Herz begehrt. Besuchen Sie
uns in Siegburg, Am Am Am Am Am TTTTTurm 28urm 28urm 28urm 28urm 28,
und lassen Sie sich von unserem
vielfältigen Angebot inspirieren:

Nutzen Sie die Gelegenheit, un-
sere Produkte live zu erleben,
sich umfassend beraten zu las-
sen und sich mit frischen Ideen
für Ihre Außenbereiche inspirie-

ren zu lassen. Unser Team von
Terra Living freut sich darauf,
Sie persönlich kennenzulernen
und Ihre Wünsche in die Tat
umzusetzen.

Losverkauf:Losverkauf:Losverkauf:Losverkauf:Losverkauf: vom 28. Oktober bis
4. November
Gewinne:Gewinne:Gewinne:Gewinne:Gewinne: Gutscheine für ver-
schiedene Geschäfte in Königwin-
ter (diese werden mit den Ge-
winnlosnummern bekannt gege-
ben) und Sachpreise.
Auslosung:Auslosung:Auslosung:Auslosung:Auslosung: Mittwoch, 5. Novem-
ber, in der Schule
die Gewinnzahlen werden in der
Schule sowie in der Altstadt in
verschiedenen Läden ab dem 6.
November und am Stand des För-
dervereins während des Martins-
zuges ausgehängt.
Abholung der Gewinne:Abholung der Gewinne:Abholung der Gewinne:Abholung der Gewinne:Abholung der Gewinne: bis zum

30. November in der Schule
Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:Zugweg:
Start: Marktplatz -> Brachenfels-
str. aufwärts -> links Hauptstr.
(Fußgängerzone) -> rechts Gra-
benstr. (über die Brachenfelsstr.
Hinweg in den südlichen Teil der
Altstadt) -> Grabenstr. bis Ein-
mündung Meerkatzstr./Hauptstr. -
> rechts Hauptstr. -> links Bra-
chenfelsstr. zum Marktplatz
Die Anwohner des Zugweges wer-
den gebeten, Ihre Häuser und
Fenster mit Laternen, Fackeln
oder sonstigen Leuchtkörpern zu
schmücken.
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Keine Verbessrung für TuS 05-Reserve
Gegen den TSV Wolsdorf trennt sich die Herren II des TuS 05 Oberpleis in der Basaltarena
mit 1:1
(bk) Oberpleis. Auch wenn für die
TuS 05-Reserve lediglich ein Punkt
aus der Partie gegen den TSV
Wolsdorf am Ende übrig blieb, war
dies gegen ein durchaus starkes
Team in der Kreisliga A bereits
ein Achtungserfolg.
Als Tabellendritter ging Wolsdorf
in diese Spiel, während der Gast-
geber aus dem Siebengebirge
den vorletzten Tabellenplatz be-

legte. Von diesem Tabellenun-
terschied konnten die Fans in
der Basalt-Arena über neunzig
Minute kaum etwas spüren.
Chancen waren auf beiden Sei-
ten zu beobachten und der TuS
05 stemmte sich gegen Wols-
dorf und dies führte zu einen
nahezu ausgeglichenen Partie.
Zwei Tore fielen in diesem Spiel,
beide in der ersten Halbzeit. Die

Die Herren II des TuS 05 Oberpleis taten sich schwer gegen den TSVDie Herren II des TuS 05 Oberpleis taten sich schwer gegen den TSVDie Herren II des TuS 05 Oberpleis taten sich schwer gegen den TSVDie Herren II des TuS 05 Oberpleis taten sich schwer gegen den TSVDie Herren II des TuS 05 Oberpleis taten sich schwer gegen den TSV
WolsdorfWolsdorfWolsdorfWolsdorfWolsdorf

Die erste Halbzeit entschied das Spiel, beide Mannschaften konntenDie erste Halbzeit entschied das Spiel, beide Mannschaften konntenDie erste Halbzeit entschied das Spiel, beide Mannschaften konntenDie erste Halbzeit entschied das Spiel, beide Mannschaften konntenDie erste Halbzeit entschied das Spiel, beide Mannschaften konnten
einmal erfolgreich abschließeneinmal erfolgreich abschließeneinmal erfolgreich abschließeneinmal erfolgreich abschließeneinmal erfolgreich abschließen

Gäste konnten in der 18. Minu-
te mit 1:0 in Führung gehen. Der

Torschütze war Til Bohnau. In
der 29. Minute glich der TuS 05



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 43 | Samstag, 01. November 2025 | Kw 44 | Rautenberg Media 35

Kurz die Nerven und dann die Begegnung verloren
Auswärts verlieren die Dragons Rhöndorf gegen die Baskets Juniors TSG Westerstede
mit 74:89
(bk) Bad Honnef. In Halbzeit Eins
super gespielt, im zweiten Spiel-
abschnitt den Faden und die Be-
gegnung verloren, so einfach
lässt sich Rhöndorfs 74:89-Nie-
derlage in Westerstede zusam-
menfassen. Mit einem ausgegli-
chenen Punktekonto liegt das
junge Team um Headcoach Max
Becker nach dem sechsten Spiel-
tag auf Tabellenplatz Sieben aber
voll im Soll. Die Drachen kontrol-
lierten das Spielgeschehen ein-
deutig. Die Niedersachsen rea-
gierten auf die konsequente De-
fensive verunsichert, ließen bes-
te Korbchancen aus und fanden
kein Rezept Rhöndorfs Offensive
effektiv zu stoppen. Jorge Me-
jias führte clever Regie, setzte
seine Mitspieler immer wieder
gut in Szene, die ihre Chancen
hochprozentig zu nutzen wuss-

ten. In der 16. Minute setzten
sich die Dragons zweistellig ab.
Die Verunsicherung des Gastge-
ber war spürbar. Jon“ll Fugget
und Beni Fugala blieben bis zu
Halbzeit mit neun bzw. zwei Punk-
ten für ihre Verhältnisse blass.
Auf der anderen Seite trumpften
Kenan Reinhart, der drei von vier
Dreierversuche einklinkte und
Duje Dujmovic mit 100 Prozent
Trefferquote groß auf. Rhöndorfs
Halbzeitführung war absolut ver-
dient.
Es kam die 24. Spielminute, in
der die Rheinländer ihre Nerven
für einen Moment nicht im Griff
hatten. Erst gerieten sich Jon“ll
Fugget und Juhwan Harris-Dyson
ins Gehege. In der Folge kam es
zu einem kleinen Tumult zwischen
beiden Teams. Es sollte der Game
Changer sein. Binnen vier Minu-

ten drehten die Hausherren die
Partie und machte aus dem Rück-
stand eine Führung. Rhöndorf wur-
de in der Folge von den Baskets
Juniors energetisch förmlich über-
powert. Vor allem in Person von
Jon“ll Fugget, der nicht mehr zu
bremsen war und in der Endab-
rechnung mit 34 Punkte eine über-
ragende Leistung ablieferte.
Kurzum, die Dragons fanden nicht
mehr zurück in die Spur. Als dann
Juhwan Harris-Dyson in der 35.
Minute mit seinem fünften Foul
auf die Bank musste und zwei
Minuten Benjamin Sadikovic das
gleiche Schicksal teilte, war die
Hoffnung auf ein Comeback end-
gültig gestorben. Im Endeffekt
musste Rhöndorf die verdiente
89:74-Niederlage anerkennen.
Trotzdem muss man den Dragons
eine beeindruckende erste Halb-

zeit bescheinigen. Der emotiona-
le Aussetzer im dritten Viertel ist
mit jugendlichem Leichtsinn zu
erklären. Ein Fehler, aus dem das
junge Team für die Zukunft garan-
tiert lernen wird. „Zunächst
Glückwunsch an Oldenburg zum
verdienten Sieg“, so Dragons-
Headcoach Max Becker, „Wir ha-
ben es sehr gut geschafft unseren
Game-Plan aufs Feld zu bringen -
bis wir in einem Moment im drit-
ten Viertel die Kontrolle über un-
sere Emotionen verloren haben.
Das hat die Energie zugunsten der
Oldenburger verschoben und wir
konnten uns davon nicht erholen.“
Die Dragons Rhöndorf spielten mit
Schmid, Harris-Dyson (14 Pkt./1-
3er), Dujmovic (11/1), Ilic (8), Rein-
hart (23/2-3er/10 Reb.), Diallo,
Böning (5), Dobiecki, Mejias (13)
und Sadikovic (10).

durch einen Treffer von Can Phi-
lipp Thelen zum 1:1 aus. Dieser
Spielstand hatte bis zum Abpfiff
durch Schiedsrichter Fabian
Klein Bestand. Eine gelb-rote

Karte in 95. Minute gegen ei-
nen Wolsdorfer Spieler hatte
keinen Einfluss mehr auf den
Spielverlauf. Währen Wolsdorf
einen Platz verliert verbleibt der

TuS 05 auf dem 15. Tabellen-
platz, dies mit dem schlechtes-
ten Torverhältnis in der Kreisli-
ga A. Einem Sieg stehen nun drei
Unentschieden und bereits fünf

Niederlagen gegenüber.
An diesem Sonntag geht es für
die Herren II des TuS 05 Oberpleis
zum Tabellensiebten, dem FC Ko-
sova.



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 43 | Samstag, 01. November 2025 | Kw 44 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper36

Sportfreunde holen deutlichen Sieg
Auswärts gegen den SV Allner-Bödingen II setzt sich Aegidienberg I mit 5:1 durch
und macht einen Tabellenplatz gut

(bk) Aegidienberg. Die Sportfreun-
de Aegidienberg arbeiten
weiterhin an ihrem Wiederauf-
stieg in die Kreisliga A. Gegen
den SV Allner-Bödingen tat die

Mannschaft am vergangenen
Sonntag einiges für das Torver-
hältnis. Bereits in der 5. Minute
brachte Denis Conee die Gäste
mit 1:0 in Führung. Fünf Minuten

später hatte Conee auch das 2:0
auf dem Fuß. Das 3:0 für die Sport-
freunde fiel durch Niklas Braun in
der 22. Minute. Es dauerte bis zur
25. Minute, ehe auch der SV All-
ner-Bödingen zu einem Torerfolg
kam. Richard Klaus Leven erziel-
te das 1:3 für den Gastgeber. Mit
diesem Ergebnis ging es in die
Halbzeitpause. Der Spielstand
hielt bis in die 75. Minute. Es wa-
ren erneut die Gäste aus dem Sie-
bengebirge, die ihren Vorsprung
erhöhen konnten. Michel Alexan-
der Schülgen erhöhte die Führung
der Sportfreunde auf 4:1. Das End-
ergebnis von 5:1 stellte ebenfalls
Schülgen in der 82. Minute her.

Stets im Angriffsmodus - die Sportfreunde nahmen die Punkte ausStets im Angriffsmodus - die Sportfreunde nahmen die Punkte ausStets im Angriffsmodus - die Sportfreunde nahmen die Punkte ausStets im Angriffsmodus - die Sportfreunde nahmen die Punkte ausStets im Angriffsmodus - die Sportfreunde nahmen die Punkte aus
Allner-Bödingen mitAllner-Bödingen mitAllner-Bödingen mitAllner-Bödingen mitAllner-Bödingen mit

Ein verwandelter Elfer erhöhte die Führung der SportfreundeEin verwandelter Elfer erhöhte die Führung der SportfreundeEin verwandelter Elfer erhöhte die Führung der SportfreundeEin verwandelter Elfer erhöhte die Führung der SportfreundeEin verwandelter Elfer erhöhte die Führung der Sportfreunde

Die Gäste aus dem Siebengebirge dominierten das SpielDie Gäste aus dem Siebengebirge dominierten das SpielDie Gäste aus dem Siebengebirge dominierten das SpielDie Gäste aus dem Siebengebirge dominierten das SpielDie Gäste aus dem Siebengebirge dominierten das Spiel

Mit diesem deutlichen Sieg
rutschten die Sportfreunde auf
den 3. Tabellenplatz in der Kreis-
liga B, Staffel 3, hoch. Der siebte
Sieg, bei einem Unentschieden
und einer Niederlage war perfekt.
Da auch der SC Uckerath II einen
deutlichen Sieg einfahren konnte
bleibt er mit gleicher Punktzahl
und einem um ein Tor besseren
Torverhältnis vor den Sportfreun-
den auf Platz 2. Tabellenführer ist
weiterhin der TuS Herchen mit ei-
nem Drei-Punkte-Vorsprung. An
diesem Sonntag empfangen die
Sportfreunde die SpVgg Hurst-
Rosbach, momentan Tabellenelf-
ter in der Kreisliga B, Staffel 3.
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Anzeige

„Zeit zu zweit“ - Neue Tanzkurse im November
bei der ADTV-Tanzschule Breuer
Die ADTV-Tanzschule Breuer star-
tet im November mit neuen Kur-
sen, die Paaren eine besondere
Gelegenheit bieten, gemeinsam
Zeit zu verbringen.
Unter dem Motto „Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“
erwartet Sie ein Tanzangebot, das
nicht nur Bewegung und Musik
vereint, sondern auch Lebensfreu-
de und Nähe schenkt.
Ob Sie erste Schritte wagen oder
bereits Erfahrung mitbringen - die
Kurse sind für alle geeignet, die ihr
gemeinsames Hobby vertiefen
möchten. In entspannter Atmos-
phäre lernen Sie neue Schritte,
lachen miteinander und entde-
cken, wie viel Freude Tanzen
machen kann.
Neben dem Tanzvergnügen lädt
der Barbereich zum Verweilen ein.
Genießen Sie ein abwechslungs-
reiches Angebot an Getränken und
kommen Sie mit anderen Tanzbe-
geisterten ins Gespräch. Die Tanz-
schule wird zum Treffpunkt für Men-

schen, die Freude an Bewegung
und Begegnung haben.
Wer seinen Liebsten eine beson-
dere Freude machen möchte, kann
mit einem Geschenkgutschein ge-
meinsame Zeit verschenken - eine
schöne Idee, gerade jetzt, wo Weih-
nachten näher rückt.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der TTTTTanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
freut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuch und
sorgt mit viel Engagement dafür,
dass Sie sich rundum wohlfühlen.
Lassen Sie sich verwöhnen - auf
der Tanzfläche und darüber hinaus.
Weitere Informationen zur allen
Veranstaltung, Tanzkursen und zur
Anmeldung finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

TuS 05 Oberpleis macht das Spiel spannend
Nach einem Rückstand kann der Tabellenführer der Bezirksliga das Spiel
gegen den FC Hertha Rheidt am Ende noch drehen
(bk) Obepleis. Der Absteiger aus
Landesliga, die Herren I des TuS 05
Oberpleis, ist in der Bezirksliga gut
angekommen und sonnt sich an der
Tabellenspitze der Liga. Dies sollte
auch nach dem Heimspiel in der
Basalt-Arena so bleiben. Doch der
Gegner, der FC Hertha Rheidt, mach-
te das Spiel überaus spannendend
auch wenn den Gästen kein eige-
nes Tor gelang. Der Oberpleiser Li-
nus Zabrewski gelang oder besser
misslang das erste Tor in diesem
Spiel. Er erzielte in der 30. Minute
das erste Tor in diesem Spiel, nur
überwand er dabei den eigenen
Keeper. Mit diesem knappen Rück-
stand des Gastgebers ging es in die
Halbzeitpause. Der Jubel des Fans
war groß, als Sebastian Witt in der
66. Minute zum 1:1 für den TuS 05
ausgleichen konnte. Als er in der
75. Minute auch noch zum 2:1 ein-
schoss lagen sich die Spieler in den
Armen. Hertha Rheidt setzte in der

Schlussphase alles daran,
zumindest noch den Ausgleich zu
schaffen. Doch Oberpleis konnte die
knappe Führung verteidigen und
somit weiterhin die Tabellenspitze
in der Bezirksliga sichern.
Aus acht Spielen konnten 19 Punk-
te erzielt werden. Sechs Siegen
und einem Unentschieden steht
eine Niederlage gegenüber. Dicht
auf den Versen ist TuRa Ober-
drees, ein Team das ebenfalls aus
acht Spielen 18 Punkte holte. Hier
konnte ebenfalls sechsmal ge-
wonnen werden, jedoch traf die
Mannschaft zwei Niederlagen. An
diesem Sonntag ist der TuS 05
Oberpleis bei der Herren I des SC
Uckerath zu Gast. Der Gegner, der
in den letzten Jahren meist im
oberen Drittel der Bezirksliga mit-
spielte, hat bislang noch nicht in
die Saison gefunden. Nach
lediglich zwei Siegen, drei Unent-
schieden und bereits vier Nieder-

lagen belegt Uckerath momentan
den 12. Tabellenplatz. Dennoch ist

auch hier ein spannendes Bezirks-
liga-Duell zu erwarten.

Der TuS 05 in rot tat sich schwer gegen Hertha Rheidt, konnte sich amDer TuS 05 in rot tat sich schwer gegen Hertha Rheidt, konnte sich amDer TuS 05 in rot tat sich schwer gegen Hertha Rheidt, konnte sich amDer TuS 05 in rot tat sich schwer gegen Hertha Rheidt, konnte sich amDer TuS 05 in rot tat sich schwer gegen Hertha Rheidt, konnte sich am
Ende jedoch durchsetztenEnde jedoch durchsetztenEnde jedoch durchsetztenEnde jedoch durchsetztenEnde jedoch durchsetzten
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Sportfreunde ohne Torerfolg gegen Allner-Bödingen
Im Auswärtsspiel bei der Herren III des SV Allner-Bödingen muss sich die Herren II
der Sportfreunde Aegidienberg mit 0:5 geschlagen geben

(bk) Aegidienberg. Die Reserve der
Sportfreunde Aegidienberg trafen
am vergangenen Sonntag auf ei-
nen Gegner, der momentan einen
Guten Lauf in der Kreisliga C, Staf-

fel 6, hat. Gegen die Herren III
des SV Allner-Bödingen blieben
die Gäste über 90 Minuten nahezu
chancenlos. Am Ende traten die
Sportfreunde nach einer 0:5-Nie-

Die Sportfreunde Aegidienberg standen 90 Minuten unter DruckDie Sportfreunde Aegidienberg standen 90 Minuten unter DruckDie Sportfreunde Aegidienberg standen 90 Minuten unter DruckDie Sportfreunde Aegidienberg standen 90 Minuten unter DruckDie Sportfreunde Aegidienberg standen 90 Minuten unter Druck

diese Führung in der 37. Minute
auf 2:0 aus. Damit ging es in die
Halbzeitpause. Die Einwechslung
von Robin Ernst sollte sich in den
zweiten 45 Minuten auszahlen.
Er avancierte am Ende zum kla-
ren Matchwinner. In der 58., 64.
und 83. Minute schraubte er die
Führung des Gastgebers auf 5:0
hoch. Für die Sportfreunde Aegi-
dienberg ging es damit abwärts
auf den 10. Tabellenplatz. Hier fül-
len nun vier Niederlagen, bei ei-
nem Unentschieden und zwei Sie-
gen die Tabelle. Für Allner-Bödin-
gen war dieser Sieg mit einer
Platzverbesserung verbunden.
Drei Punkte hinter dem Tabellen-
führer, dem Siegburger TV, belegt
die Mannschaft nun den zweiten
Tabellenplatz. Die Herren II der
Sportfreunde empfangen an die-
sem Sonntag die Herren III der
SpVgg Hurst-Rosbach. Bislang
blieb der Gegner ohne jeglichen
Punkt und verlor alle seine sie-
ben Spiele. Gegen den Tabellen-
zwölften als durchaus für die
Sportfreunde eine Chance, zu den
momentan sieben Punkten wei-
tere dazu zu bekommen.

Nur selten konnten sich die Gäste aus dem Siebengebirge einmalNur selten konnten sich die Gäste aus dem Siebengebirge einmalNur selten konnten sich die Gäste aus dem Siebengebirge einmalNur selten konnten sich die Gäste aus dem Siebengebirge einmalNur selten konnten sich die Gäste aus dem Siebengebirge einmal
befreien und eigene Angriffe startenbefreien und eigene Angriffe startenbefreien und eigene Angriffe startenbefreien und eigene Angriffe startenbefreien und eigene Angriffe starten

derlage die Heimreise ins Sieben-
gebirge an. In der 16. Minute ging
Allner-Bödingen durch ein Tor von
Michael Zapora mit 1:0 in Füh-
rung. Sebastian Novainski baute
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Hochkarätiges GOSPEL-KONZERT
am Sonntag, den 2.11. in der Stadthalle Troisdorf

Anzeige

Am Sonntag verwandeln 60
Musiker:innen aus 10 Nationen
die Stadthalle Troisdorf in ein
Meer aus Soul, Rhythmus und
purer Lebensfreude.
Erlebt LIVINGOSPEL mit ihren
mitreißenden Stimmen, Star-
Gästen wie U-JeanU-JeanU-JeanU-JeanU-Jean („Turn this
club around“), Soulpower von
Sonja LaVSonja LaVSonja LaVSonja LaVSonja LaVoiceoiceoiceoiceoice & Amo Amo Amo Amo Amo AkAkAkAkAkooooo und

dem Grammy-Gewinner PhillipPhillipPhillipPhillipPhillip
LassiterLassiterLassiterLassiterLassiter, ehemals Arrangeur für
Prince - live mit seinem Bläser-
Ensemble!
Freut euch auf einen Abend voller
Energie, Emotionen und Gänse-
haut-Momente.
TICKETS an der TICKETS an der TICKETS an der TICKETS an der TICKETS an der ABENDKASSE!ABENDKASSE!ABENDKASSE!ABENDKASSE!ABENDKASSE!
„Wir freuen uns auf Euch!“ - Nao-
mi Wien & das Ensemble

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.
Tageswanderungen vom 5. bis 9. November
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Mäanderweg ab SchladernMäanderweg ab SchladernMäanderweg ab SchladernMäanderweg ab SchladernMäanderweg ab Schladern (A/B)
11 km, Wanderführerin Ilse Blum,
Tel.0157 55588817, Abfahrt um
9:27 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf.
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Von Norf zum Kloster Knechtste-Von Norf zum Kloster Knechtste-Von Norf zum Kloster Knechtste-Von Norf zum Kloster Knechtste-Von Norf zum Kloster Knechtste-
dendendendenden (B) 16 km, Wanderführerin
Anna Volberg, Tel. 0176 34352508,
Abfahrt um 9:03 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Köln
Hbf).

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Runde um Wissen/Sieg (B/C, 310
Hm) 16 km, Wanderführer Uli Dall-
mann, Tel. 01573 3994208, Ab-
fahrt um 9:27 Uhr mit dem Zug
vom Bahnhof Troisdorf (über Sieg-
burg/Hennef).
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Von Kaldenkirchen nach Venlo (B/
C, 40 Hm) 19 km, Wanderführerin
Nicole Wichmann, Tel. 02241
9744764, Abfahrt um 7:59 Uhr mit
dem Zug vom Bahnhof Troisdorf
(über Köln Hbf). (Mobil 0174-

5370706, nur am Tag der Wande-
rung aktiviert!)
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Von Boureaul (bei Eitorf) ins Meng-
bachtal und hinauf zu schönen
Aussichten (A/B) 10 km, Wander-
führerin Rosi Seul, Tel. 0228-
453259 oder 0178 9776898, Ab-
fahrt um 10 Uhr mit dem Auto vom
Bahnhof Troisdorf (am Parkhaus) -
Anmeldung bitte bis zum 8. No-
vember
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Höhenflug 1 - Runde ab/bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/bis Kö-Höhenflug 1 - Runde ab/bis Kö-
nigswinternigswinternigswinternigswinternigswinter (C, 610 Hm) 18 km,
Wanderführer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646, 0160-
90550883, Abfahrt um 9:23 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf über Bonn Beuel.
Soweit nicht vorgegeben ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Bf Troisdorf
Wg. etwaiger kurzfrister Änderun-
gen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn etc.
bitte vorab nochmal auf unserer
Webseite www.wanderfreunde-

rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November

Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, Tel: 02244/870011

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, Tel: 02223/22767

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Kloster Kloster Kloster Kloster Kloster ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Alle Angaben sind ohne Gewähr

teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und indi-
viduelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Design-Trends bei Fenstern 2025
Mehr Glas, mehr Komfort, mehr Technik
Große Glasflächen, smarte Steu-
erung und elegante Farben - beim
Fensterkauf rücken Design-Aspek-
te immer stärker in den Fokus.
Der Verband Fenster + Fassade
(VFF) stellt fünf aktuelle Trends
vor, die das Design von modernen
Fenstern prägen.
TTTTTrend 1:rend 1:rend 1:rend 1:rend 1: Mehr  Mehr  Mehr  Mehr  Mehr TTTTTrrrrransparenz in deransparenz in deransparenz in deransparenz in deransparenz in der
Gebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werdenGebäudehülle - Fenster werden
größergrößergrößergrößergrößer
Dieser Trend hält seit Jahren an:
Neue Fenster werden immer grö-
ßer - und vereinen Hebe-Schiebe-
Türen sowie bodengebundene
Fenster und Türen. VFF-Geschäfts-
führer Frank Lange erklärt: „Der
Trend zu größeren Fensterflächen
spiegelt den Wunsch der Men-
schen nach Helligkeit, Weite und
Ausblick wider. Wir halten uns heut-
zutage viel mehr in Innenräumen
auf als früher. Dementsprechend
möchten die Menschen möglichst
viel Tageslicht in ihre eigenen vier
Wände holen. Das erzeugt ein Ge-
fühl von Offenheit und Verbindung
zur Außenwelt.“ Möglich macht
dies der technische Fortschritt:
Moderne Fenster sind energetisch
hoch effizient, so dass selbst über
größere Glasflächen nur unwe-
sentlich an Wärme verloren geht.
Scheint die Sonne darauf, erwär-
men diese Fenster sogar an kalten
Tagen den Innenraum - ein Beitrag
zur Energie- und Kostenersparnis.
Für den Sommer sind Sonnen-
schutzverglasungen, Markisen,
Rollläden oder Außenjalousien bei
großen Fenstern aber besonders
wichtig. Sie verhindern, dass sich
Innenräume an heißen Tagen un-
angenehm aufheizen. „Denken Sie
bei der Planung neuer Fenster des-
halb auch an den passenden Hit-
zeschutz“, rät Lange.

TTTTTrend 2:rend 2:rend 2:rend 2:rend 2: Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen Grenzen zwischen
Drinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sichDrinnen und Draußen lösen sich
aufaufaufaufauf
Große Fensteranlagen zur Terras-
se hin gehören schon länger zum
Standard bei Einfamilienhäusern.
Häufig kommen hier großflächige
Hebe- und Schiebetüren oder bo-
dengebundene Fenster oder Tü-
ren zum Einsatz. Diese Schiebe-
konstruktionen bieten eine grö-
ßere Türöffnung als Fenstertüren
und können beinahe die gesamte
Fensterfront leichtgängig ver-
schwinden lassen.
„Die Glastür gleitet zurück und schon
erweitert sich das Wohnzimmer auf
die Terrasse und den Garten. Das
schafft einen fließenden Übergang
zwischen Drinnen und Draußen und
entspricht dem Bedürfnis der Men-
schen, viel Luft und Licht in den In-
nenraum zu lassen - gerade, weil
der Alltag vieler Menschen nurmehr
in Innenräumen stattfindet“, erklärt
Fensterexperte Lange die Beliebt-
heit von Schiebetüren.
TTTTTrend 3:rend 3:rend 3:rend 3:rend 3:     VVVVVielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenoberielfalt der Rahmenober-----
flächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weißflächen - Grau sticht weiß
Jahrzehntelang waren Fenster in
Weiß gehalten. Heute sind dunk-
le oder graue Töne stilprägend:
Matte Oberflächen in Anthrazit
oder Umbragrau liegen wie in an-
deren Bereichen auch bei Fens-
tern schwer im Trend. Das ver-
strömt technische Eleganz und
erinnert an das Bauhaus-Design.
Dabei spielt das Material des
Fensterrahmens keine Rolle. Eine
farbige Ausführung ist bei Holz-,
Aluminium- und Kunststofffens-
tern gleichermaßen möglich.
Wichtig bei Hitze: Dunkle Farben
heizen sich durch Sonneneinstrah-
lung deutlich mehr auf als helle.
Gerade bei dunklen Rollladenpro-

filen sollten sich Verbraucher
gründlich informieren, ob die
Funktion und Langlebigkeit der
Rollladen nicht durch Überhitzung
beeinträchtigt werden könnte. Im
Zweifelsfall sollte man sich immer
an einen Fachhändler wenden.
TTTTTrend 4:rend 4:rend 4:rend 4:rend 4: Schlank Schlank Schlank Schlank Schlanke Profile für mehre Profile für mehre Profile für mehre Profile für mehre Profile für mehr
GlasGlasGlasGlasGlas
Fortschritte in der Materialtech-
nik lassen Rahmen und Fenster-
flügel immer schmaler werden.
Dadurch vergrößert sich der Glas-
anteil und das Fenster lässt mehr
Tageslicht hinein. Das bringt auch
einen Energiespareffekt mit sich:
Moderne, gut gedämmte Fenster-
gläser lassen an sonnigen Tagen
mehr Sonnenwärme hinein als
entweichen kann. Dies ist ein wirk-
samer Beitrag, um im Winter Heiz-
kosten zu sparen.
Aber auch beim Design gibt es Un-
terschiede: Rahmen und Fenster-
flügel schließen häufig leicht ver-
setzt, andere sogenannte „flächen-
bündige Konstruktionen“ lassen
Flügel und Blendrahmen zu einer
Ebene werden. Gegliedert ist die-
se nur durch einen schmalen Spalt.
Diese reduzierte Optik entspricht
dem aktuellen Haustürendesign,
bei dem große Flächen mit weni-
gen Linien strukturiert werden. Es
gibt zudem geklebte Flügelkon-
struktionen, bei denen das Profil
des Flügels gar nicht mehr zu se-
hen ist und optisch hinter dem
Blendrahmen verschwindet.
Dadurch sehen Festverglasungen
und Flügel von außen nahezu iden-
tisch aus. Ein weiterer Vorteil: Die
Glasfläche wird nochmals größer.
TTTTTrend 5:rend 5:rend 5:rend 5:rend 5:     Automation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das SmartAutomation - das Smart
Home hält EinzugHome hält EinzugHome hält EinzugHome hält EinzugHome hält Einzug
Smart-Home-Systeme beziehen
zunehmend auch die Fenster ein.

Besonders automatische Lüf-
tungssysteme setzen sich durch.
Sensoren messen Temperatur und
Luftfeuchtigkeit und lüften bei
Bedarf über in die Fenster inte-
grierte, automatische Lüfter. Für
den Sommer kann der Sonnen-
schutz über entsprechende Sen-
soren automatisch hoch- und run-
tergefahren werden und verhin-
dert so die Überhitzung im Ge-
bäude.
Auch das Öffnen und Schließen
der Fenster - etwa bei Regen -
kann das Smart Home überneh-
men. Besonders praktisch ist das
beim Verlassen des Hauses. Auf
Befehl per App oder automatisch
beim Abschließen der Haustür,
werden auch alle Fenster des Hau-
ses verriegelt. So bleibt kein Fens-
ter versehentlich offen - ein Plus
für Sicherheit und Energieeffizi-
enz. Ein interessanter Nebenef-
fekt: Bei automatisch gesteuer-
ten Fenstern kann der herkömm-
liche Griff auch entfallen.
Und die Entwicklung geht weiter:
Schaltbare Gläser, die sich per
Knopfdruck abdunkeln oder mil-
chig schalten lassen, bieten Sicht-
und Sonnenschutz auf Wunsch -
im Premium-Segment ist das
bereits verfügbar.
Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-Expertentipp: Fördermöglichkei-
ten nutzenten nutzenten nutzenten nutzenten nutzen
Für lohnende Maßnahmen an Fens-
tern und Türen sollten Sie sich un-
bedingt nach staatlicher Förderung
von Bund, Ländern und Gemeinden
erkundigen. Welche Programme für
welche Immobilie und welches Pro-
jekt passen können, zeigt schnell
und zuverlässig der kostenlose För-
dermittel-Assistent des VFF.
Verband Fenster + Fassade e.V.
(VFF)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr04.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern,
Zäune legen, Pflaster erneuern und
Gartenarbeit. Tel.: 01578 71 517 34

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Wohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesuchtWohnung gesucht
Medizinische Fachangestellte sucht
helle, freundliche 2 Zi.Whg., ab 55qm,

mit Balkon/Terrasse, in einer ruhigen,
naturnahen Umgebung, Warmmiete
max. 880€. MandyJess@web.de/
01706435889

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!Sammler sucht!

Antik-Trödel-Kurioses, Handtaschen,
Silberbesteck, Römerglas, Bleikristall,
Briefmarken, Schallplatten, Blech-
spielzeug, Märklin, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Streichinstrumente, Uhren
aller Art, Schmuck, Silber/Goldmünzen,
Zahngold.
M.Kierpacz 0174 3698139
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Workation-Trend: Arbeiten mit Urlaubsfeeling
Homeoffice war gestern. Jetzt kommt
Workation. Wer bisher von zu Hause
aus digital arbeitet, verlegt sein hei-
misches Büro in die Berge oder ans
Meer. Die Prozesse in den Unter-
nehmen werden weiter digitalisiert.
Die Kombination aus Work (Arbeit)
und Vacation (Urlaub) liegt im Trend.
Für den Arbeitgeber die Aufgaben
flexibel und ortsunabhängig erledi-
gen und in der anschließenden Frei-
zeit schon im Urlaub zu sein, das
wünschen sich viele Arbeitnehmen-
de. Doch es gilt, einiges zu beach-
ten, bevor eine Workation gebucht
wird. Für das Homeoffice im Ausland
gelten unterschiedliche rechtliche
Rahmenbedingungen im Hinblick auf
Arbeitsrecht, Steuern, Krankenkas-
se, Sozialversicherung und Aufent-
haltsrecht.
Selbst wenn Ihr Arbeitgeber Ihnen
das Recht auf Remote Work arbeits-
vertraglich eingeräumt hat, können
Sie nicht einfach in den Flieger stei-
gen. Um vorübergehend im Ausland
tätig zu sein, braucht es die Zustim-
mung des Arbeitgebers. Ein gesetz-
licher Anspruch darauf besteht nicht.
Je nach Aufenthaltsort sind Zusatz-
vereinbarungen zum Arbeitsvertrag
nötig. Arbeiten Sie ungefragt im Aus-
land, riskieren Sie eine Abmahnung
oder Kündigung.
Arbeitsrechtlich ist Workation eine
Form des mobilen Arbeitens. Bei ei-
nem vorübergehenden Aufenthalt im
Ausland bleibt das deutsche Arbeits-
recht weiter gültig. Obwohl Arbeit-
nehmende grundsätzlich nur wäh-
rend der regulären Arbeitszeiten für
die Firma erreichbar sein müssen,
ist zu überlegen, ob es während ei-
ner Workation großzügiger gehand-
habt wird. Denn eine gesicherte Er-
reichbarkeit trotz Distanz und Zeit-
verschiebung kann als vertrauens-
bildende Maßnahme gesehen wer-
den. Neben der Erreichbarkeit sind
die technische Ausstattung, zusätz-
liche Kosten und datenschutzrecht-
liche Aspekte zu klären. Es ist rat-
sam, vorab zu besprechen, welche
Erwartungen die Firma an den Ar-
beitnehmenden hat. Der Arbeitsfort-
schritt im Ausland sollte regelmäßig
dokumentiert werden, um das Ver-
trauen aufrechtzuerhalten. Abgese-
hen von der geplanten Aufenthalts-
dauer sind die Umstände festzule-
gen, unter welchen der Arbeitneh-
mer auf Weisung des Arbeitgebers
vorzeitig zurückkehren soll.

Ist ein beruflicher Auslandsaufent-
halt geplant, ist meistens die 183-
Tage-Regel für Arbeitnehmende re-
levant. Unterschreitet die Dauer der
Auslandstätigkeit ein halbes Jahr,
bleiben Sie weiterhin in Deutsch-
land steuerpflichtig, wenn Ihr Wohn-
sitz und Ihr Arbeitgeber in Deutsch-
land liegen. Die Einkommensteuer
wird wie gewohnt durch den Arbeit-

geber vom Gehalt abgezogen und
abgeführt. Die 183-Tage-Regelung
bezieht sich jedoch nicht nur auf Ar-
beitstage. Auch An- und Abreiseta-
ge, Wochenenden, Feiertage und Ur-
laubstage werden bei einigen Län-
dern mitgezählt. Werden 183 Tage in
einem Land überschritten, wird es
kompliziert. Dann kommt auch das
jeweilige Steuerrecht des Landes, in

dem die Arbeit erbracht wird, zum
Tragen. In der Folge muss geprüft
werden, welches Land wie viel ver-
steuern darf, damit es zu keiner Dop-
pelbesteuerung kommt. Bereits in
der Planungsphase sollten daher un-
bedingt detaillierte und rechtssichere
Informationen zu den länderspezifi-
schen Regelungen eingeholt wer-
den. >>
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Sozialversicherungsrechtlich gese-
hen wird das Homeoffice im Ausland
inzwischen als eine Entsendung des
Mitarbeiters eingestuft. Das ist vor-
teilhaft, da die jahrzehntelang an-
gewandten Regelungen für Aus-
landseinsätze auf die Workation über-
tragen wurden. Auch wenn in die-
sem Fall die Initiative für den Aus-
landsaufenthalt von dem Mitarbei-
tenden und nicht von der Firma aus-
geht.
Der Antrag auf Verbleib im Sozialver-
sicherungssystem ist vor der Reise

durch den Arbeitgeber bei der Kran-
kenkasse des Arbeitnehmenden zu
stellen. Somit wird sichergestellt,
dass dieser während der Workation-
Zeit weiterhin im deutschen Sozial-
versicherungssystem bleibt. Dies ist
aber nur möglich, wenn weniger als
die Hälfte der jährlichen Arbeitszeit
im Ausland getätigt wird und das
Land Teil des multilateralen Sozial-
versicherungsabkommens ist. Dazu
zählen neben den Ländern der EU
die Schweiz, Norwegen, Island, Aus-
tralien, Kanada, Quebec, die USA,

Brasilien, Uruguay, Chile, Indien, Chi-
na, Japan, Korea, die Philippinen,
Marokko, Tunesien sowie das Verei-
nigte Königreich.
Mit anderen Ländern bestehen ent-
weder keine oder individuelle Ver-
einbarungen zur Sozialversicherung
im Hinblick auf die gesetzliche Kran-
ken-, Pflege-, Renten-, Arbeitslosen-
und Unfallversicherung. Für die Ent-
sendung ins Ausland gilt eine ver-
schärfte Regelung. Der Status in der
deutschen Sozialversicherung bleibt
nur aufrechterhalten, sofern maxi-

mal 25 Prozent eines Kalenderjah-
res im Ausland gearbeitet wird.
Darüber hinaus muss länderspezi-
fisch geprüft werden, was gilt. Trotz
des Verbleibs im deutschen Sozial-
versicherungssystem sollten Arbeit-
nehmende vor ihrer Workation ihren
Versicherungsschutz checken. Eine
Auslandskrankenversicherung für
einen längeren Auslandsaufenthalt
ist dringend anzuraten. Auch sollte
eine Haftpflichtversicherung ein-
springen, falls es zu einem ver-
sehentlichen Missgeschick kommt.
Zu guter Letzt ist zu klären, welche
Versicherung im Falle eines Freizeit-
unfalls einspringt und die Kosten
übernimmt.
Innerhalb der EU besteht ein Freizü-
gigkeitsabkommen. EU-Bürger kön-
nen sich ohne Einschränkungen in
einem EU-Land aufhalten und dort
arbeiten. Jedoch sind die jeweiligen
Meldepflichten der Länder für län-
gere Aufenthalte zu beachten. Au-
ßerhalb der EU kann ein Einreisevi-
sum, eine Aufenthaltsgenehmigung
oder eine Arbeitserlaubnis erforder-
lich sein. Einige Staaten wie
beispielsweise die Vereinigten Ara-
bischen Emirate bieten ein speziel-
les Workation-Visum an. Dieses
schafft einen rechtlichen Rahmen für
eine Workation und soll es Arbeit-
nehmern leicht machen. Die Rah-
menbedingungen der Workation-
Visa verschiedener Länder unter-
scheiden sich jedoch voneinander.
Workation an der Ostsee oder im
Allgäu ist einfach. Innerhalb Deutsch-
lands ändert sich nichts. Bei einem
geplanten Aufenthalt in anderen
Ländern steigt die Komplexität der
Organisation, da jeweils die indivi-
duellen Regelungen zu prüfen und
zu befolgen sind. Tipp: Je weniger
Aufwand der Arbeitgeber mit den
rechtlichen Rahmenbedingungen
hat, desto offener wird er sich ver-
mutlich für eine solche Arbeits-Ur-
laubs-Kombination zeigen.
Der Mitarbeitende muss sich in je-
dem Fall um eine diskrete und unge-
störte Umgebung sowie eine stabile
W-Lan-Verbindung kümmern. Ein
überlaufener Strand oder ein gut
besuchtes Straßencafé sind eher
weniger geeignet als eine ruhige Ter-
rasse mit Meerblick eines privaten
Appartements. Gerade im Hinblick
auf die Offenlegung von betriebli-
chen Daten ist dieser Aspekt wich-
tig. Spezielle Hotels mit Coworking-
Ausstattung oder Crowdworking-
Spaces in Großstädten bieten sich
da an.
Quelle: Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
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